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Der Präsident 

Ein Jahr der Bestürzung und Bewährung 
Liebe Mittelländer Schützinnen, liebe Mittelländer Schützen, 
im verflossenen Jahr hatte sich die Verbandsführung zunächst einmal mit den Verfehlungen 
unseres Kassiers Markus Truog zu befassen, der sofort seines Amtes enthoben wurde, 
nachdem er mir per Mail mitteilte, dass er sich aus der Verbandskasse bereichert hatte. Das 
gerichtspolizeiliche Ermittlungsverfahren dauert noch an und daher gilt immer noch die 
Unschuldsvermutung. Die Geschäftsleitung hat reagiert und für die finanziellen Belange 
Verschärfungen angeordnet und umgesetzt. Sie und die Mitglieder der Geschäftsprüfungs-
kommission sind enttäuscht und fühlen sich „verschaukelt“. Der MSSV kann seine finanziellen 
Verpflichtungen derzeit nur dank dem grosszügigen Entgegenkommen des Berner Schiess-
sportverbandes erfüllen und dankt dafür ganz herzlich. Besten Dank auch den 
Schützenkameradinnen und –kameraden, die mir und der Geschäftsleitung den Rücken gestärkt 
und uns sogar finanziell untersützt haben. 
In der Zwischenzeit konnte in Karin Schumacher (MS Guggisberg) eine neue Kassiererin 
gefunden werden. Sie wurde an der Sommersitzung des Verbandes ohne Gegenstimme in 
dieses Amt gewählt. Wir wünschen ihr gutes Gelingen und Spass an der Aufgabe. 

Dazu konnten auch vakante Posten bei Ressortleitern besetzt werden, was mich persönlich 
ausserordentlich freut. Die neuen Funktionsträger wurden von der Geschäftsleitung bestätigt. 

Als Präsident des Mittelländer Schiesssportverbandes ist es mir ein Bedürfnis, den Funktionären 
in irgendwelchen Funktionen im Verband oder in den Vereinen, aber auch den Schützinnen und 
Schützen herzlich zu danken für das Vertrauen in meine Arbeit und für die Unterstützung mir 
und meinen Kameraden der Geschäftleitung gegenüber. 

Einen herzlichen Dank für sein Engagement und seine unterstützende Arbeit richte ich an Urs 
Gerber, der die Geschäftsleitung auf die Delegiertenversammlung 2013 hin verlässt. Urs hat 
sich immer mit vollem Enthusiasmus und viel Kraft für die Belange des Schiesssportes und vor 
allem unseres Verbandes eingesetzt. Auch gesundheitliche Rückschläge liessen ihn nicht davon 
abhalten, so rasch wie möglich seine Arbeit als Abteilungs- und Ressortleiter wieder in Angriff zu 
nehmen. Er scheute sich auch nicht, wo nötig, Klartext zu reden und hin und wieder auch 
unpopuläre Entscheidungen zu treffen. 

Auf politischer Ebene weht dem Schiesswesen und insbesondere der Armee ein immer noch 
heftiger Gegenwind entgegen. Passen wir auf, dass wir unseren Sport noch lange ausüben 
können und stellen uns den Herausforderungen.  

Liebe Mittelländer Schützinnen und Schützen, unterstützt uns dabei und bekundet euer 
Interesse am Schiesssport mit regen Teilnahmen an Schiessanlässen und insbesondere dem 
Besuch von Obligatorischübungen und des Feldschiessens. Helft bitte mit, den Rückgang bei 
Teilnehmern an Jungschützenkursen und Wettkämpfen zu bremsen – das kann die 
Verbandsführung allein nicht. Wir danken euch dafür. Die Geschäftsleitung wird die 
Nachwuchsarbeit auch weiterhin fördern. 

Ich freue mich trotz allen Schwierigkeiten, mit denen wir dieses Jahr zu kämpfen hatten, 
Präsident eines engagierten, weitsichtig denkenden und erfolgreichen Verbandes zu sein und 
wünsche euch für das Jahr 2013 gute Gesundheit und viele Schwarztreffer. 

Mit kameradschaftlichen Grüssen 
Der Präsident des Mittelländer Schiesssportverbandes  

Beat Scheidegger 
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Personelles 

Ehrenmitglieder MSSV Ernannt 
Hofer Rudolf Schlössliheim 2542 Pieterlen 1964 
Ueltschi Alfred c/o Wohnheim Riedacker 3125 Toffen 1965 
Zaugg Hans Elfenaupark Elfenauweg 52 3006 Bern 1977 
Zbinden Paul Sonnhaldeweg 3174 Thörishaus 1977 
Vifian Ernst Wellenried 6 3150 Schwarzenburg 1979 
Baumgartner Hugo Schaftenholzweg 3 2557 Studen BE 1984 
Büchi Ernst Papiermühlestrasse 138 3063 Ittigen 1984 
Fitze Robert Postfach 76 3000 Bern 15 1986 
Hirschi Peter Willishalten 3086 Zimmerwald 1988 
Järmann Erich Dörfliweg 3 3098 Schliern b. Köniz 1991 
Wittwer Hans Husacher 10 3303 Münchringen 1992 
Schmid Ernst Tannenweg 6 2557 Studen BE 1993 
Fahrni Peter Sichelweg 69 3098 Schliern b. Köniz 1994 
Schürch Hans Wiesenstrasse 12 3072 Ostermundigen 1995 
Plattner Markus Erikaweg 27 3098 Köniz 1998 
Risch Vera Burgunderstrasse 35 3018 Bern 1998 
Beck Josef Alte Landstrasse 30 2542 Pieterlen 1999 
Fehlmann Jürg Hühnerbühlrain 16 3065 Bolligen 1999 
Marbot Rudolf Büschiackerstrasse 60 3098 Schliern b. Köniz 1999 
Streit Andres Nussbaum 3096 Oberbalm 1999 
Bieri Walter Birkenweg 35 3123 Belp 2001 
Böhlen Martin Rubigenstrasse 30 3123 Belp 2001 
Michel Kurt Schermenweg 137 3006 Bern 2001 
Stamm Rolf Bahnhofstrasse 19 3066 Stettlen 2001 
Neuenschwander Hans Längackerweg 1 3123 Belp 2002 
Ueltschi Hanspeter Fliederweg 3 3125 Toffen 2002 
Brechbühl Ulrich Feldrainstrasse 51 3097 Liebefeld 2003 
Schnidrig Markus Buhnenstock 6 3150 Schwarzenburg 2003 
Pfeuti Peter Sahlen 3156 Riffenmatt 2006 
Scheidegger Peter Holenackerstrasse 85 C18 3027 Bern 2007 
von Wartburg Rolf Oberdorfstrasse 58 3182 Ueberstorf 2007 
Rolli Urs Strassweidweg 73 3147 Mittelhäusern 2010 
Balsiger Alfred Stutzstrasse 15 3173 Oberwangen 2010 
Schütz Roland Eisselmatt 514 3155 Helgisried 2010 
Klossner Werner Brüggelbachstrasse 58b 3176 Neuenegg 2012 
Stucki Albrecht Alte Bernstrasse 4 3075 Rüfenacht 2012 
Witschi Heinz Chaumontweg 2 3095 Spiegel b. Bern 2012 
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Geschäftsleitung MSSV 
Präsident Scheidegger Beat beat.scheidegger@mssvbe.ch P 031 849 08 86 
 Schwarzenburgstrasse 786 3145 Niederscherli G 031 971 14 14 

Dienste & Finanzen Schnegg Stefan stefan.schnegg@mssvbe.ch G 031 819 08 02 
 Könizstrasse 161 3097 Liebefeld  

Kommunikation Pfeuti Heinz heinz.pfeuti@mssvbe.ch P 031 731 18 61 
 Speichergasse 14 3150 Schwarzenburg G 031 634 40 75 
Abteilung Gewehr 300m Gerber Urs urs.gerber@mssvbe.ch P 031 961 71 10 
 Hängelenstrasse 1 3122 Kehrsatz G 031 324 80 44 
Abteilung Gewehr 50/10m Scheidegger Peter peter.scheidegger@mssvbe.ch P 031 991 15 01 
Vizepräsident Holenackerstrasse 85 C18 3027 Bern  

Abteilung Pistole Scheidegger Beat beat.scheidegger@mssvbe.ch P 031 849 08 86 
Ad.Interim Schwarzenburgstrasse 786 3145 Niederscherli G 031 971 14 14 

Abteilung Nachwuchs Zbinden Martin martin.zbinden@mssvbe.ch N 079 670 96 16
 Krachen 286A 3157 Milken  

Administration 
Protokoll Witschi Heinz heinz.witschi@mssvbe.ch P 031 971 51 45 
 Chaumontweg 2 3095 Spiegel b. Bern  
    
Finanzbuchhaltung Schumacher Karin karin.schumacher@mssvbe.ch N 079 772 86 82 
 Hirschhorn 317 3153 Rüschegg Gambach  
    
Sportfonds Hauswirth Rudolf rudolf.hauswirth@mssvbe.ch P 031 751 10 19 
 Austrasse 14c 3205 Gümmenen  
    
Kartenkontrolle Müller Hans hans.mueller@mssvbe.ch P 031 941 49 09 
 Jupiterstrasse 7/104 Postfach 141, 3000 Bern 15 

Vertreter 
im BSSV Streit Andres 
 Ob. Nussbaum 3096 Oberbalm  P 031 849 21 85 
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Gewehr 300m 
EWS & GM Ulrich Nicole nicole.ulrich@mssvbe.ch  P 031 819 71 75 
 Sunnedörflistr.4 3512 Walkringen   N 076 366 82 81 
 
Feldschiessen 300/50/25m Bächler Heribert harry.baechler@mssvbe.ch P 033 356 11 49 
 Kalchstätten 191R 3158 Guggisberg N 078 815 66 11 
 
Mannschaftsmeisterschaft Zürcher Roland roland.zuercher@mssvbe.ch P 031 932 39 67 
Fähnrich Bergackerstrasse 13 3066 Stettlen G 031 340 89 66 
    
Jungschützen Wasem Andreas andreas.wasem@mssvbe.ch P 031 971 08 01 
 Niedereichi 47 3148 Lanzenhäusern G 058 263 33 58 

Gewehr 50m 
Anlässe Röthlisberger Peter peter.roethlisberger@mssvbe.ch P 031 371 23 04 
 Bundesbahnweg 1 3008 Bern N 078 705 93 89 
    
Jugendliche / Junioren Spielmann Fred fred.spielmann@mssvbe.ch P 031 971 01 41 
 Schiessplatzweg 35 3072 Ostermundigen N 079 218 48 16 
    
Match Grünig Michael michael.gruenig@mssvbe.ch N 078 768 95 94 
 Steinerenweg 24 2575 Sutz P 032 397 14 43 

Gewehr 10m 
Gruppenmeisterschaft / Cup Schenkel Peter peter.schenkel@mssvbe.ch P 031 869 10 15 
Einzelm. & Schlussmatch Ursprungstrasse 71 3053 Münchenbuchsee N 079 391 49 36 
    
Nachwuchs Gewehr Rouiller Claude claude.rouiller@mssvbe.ch P 031 889 06 64 
 Wittenmattstrasse 40 3174 Thörishaus G 031 741 44 77 

Pistole 50/25m 
GM & Bundesübungen Conscience René rene.conscience@mssvbe.ch P 031 331 71 73 
 Hungerberg 32  2565 Jens N 079 754 27 67 
    
EWS & EPK Steiner Rebecca rebecca.steiner@mssvbe.ch P 031 941 06 60  
 Jupiterstrasse 7/1768 3015 Bern N 079 299 85 09 
 
MSGM Bieri Paul  paul.bieri@mssvbe.ch N 079 231 01 21 
 Obere Zollgasse 92 3006 Bern 

Matschschützenvereinigung Bern-Mittelland MVBM 
Präsident Mezenen Christof christof.mezenen@bluewin.ch G 031 734 42 76  
 Kalchstätten 3158 Guggisberg N 079 524 23 79 

Schützenveteranen Bern-Mittelland SVBM 
Obmann Blatter Otto otto.blatter@bluewin.ch P 031 809 11 01 
Kassier / Mutationen Althaus Heinz  althaus-heinz@bluewin.ch P 031 852 08 31 
Sekretär Moser Walter fam-moser@bluewin.ch   P 031 971 76 37 
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Gewinner MSSV Medaille 

Unterverband Anlass Distanz Kat.  Name  
ASV Bern Märzschiessen 300m Gewehr-A Krättli Urs 
ASV Bern Märzschiessen 300m Gewehr-D Jost Klaus 
ASV Bern Frühlingsschiessen 50m Pistole Hodel Hansueli 
ASV Bern Bubenbergschiessen 300m Gewehr-A Burri Heinz 
ASV Bern Bubenbergschiessen 300m Gewehr-D Dellsberger Fritz 
ASV Bern Bubenbergschiessen 50m Pistole Stebler Roland 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 300m Gewehr-D Zwahlen Marcel 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 50m Pistole Nydegger Andreas 
SSV Schwarzenburgerland Amtsgruppenmatch 300m Gewehr-D Zbinden Karl 
Gürbe Schiesssportverband Gürbe-Schützentag 300m Gewehr-D Nussbaum Christian 
Mittelländer Veteranen Jahresschiessen 300m Gewehr Gerber Ernst 
Mittelländer Veteranen Jahresschiessen 50m Pistole Hartmann Peter 
Mittelländer Match Matchmeisterschaft 300m Gewehr Schmitter Hansruedi 
Mittelländer Match Matchmeisterschaft 50m Pistole Kneubühler Jörg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                      033 951 22 38 
Holzschnitzereien nach Foto für jeden Anlass z.B. 
Geburtstag, Hochzeit, Pensionierung, Ehrungen, 
Vereinspreise, Sujet nach Wunsch. 
Holzplaketten, Stabellen, Figuren und vieles mehr 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Besuch. 
 

www.heinzschildag.ch 
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Feldmeisterschaftsauszeichnungen 

    Gewehr Pistole  
Unterverbände  1. 2. 3. Kt. 1. 2. 3. Kt. Total 
ASV-Bern  10 11 13 8 3 3 1 1 50 
Gürbe SSV  13 13 10 8 1 1 - - 46 
SSV-Schwarzenburgerland  4 2 3 3 1 - - - 13 
Weitere Sektionen  - - - - - - - - 0 
    27 26 26 19 5 4 1 1 109 

 
Gewinner der 3. Feldmeisterschaftsauszeichnung G300m 
ASV-Bern Bähler Willy, Gilgen Roland, Guggisberg Max, Jaussi Bruno, Münger 

Ueli, Schmid Brülhart Regina, Schneider Walter, Theilkäs Niklaus, 
Vogler Thomas, Wälti André, Wiedmer Hanspeter, Widmer Fritz, 
Wyssmann Peter 

 
 

ASV-Gürbe Horst Bruno, Leiser Fritz, Marti Erich, Messerli Urs, Nobs-Senn 
Sandra, Pulfer Werner, Rentsch Hanspeter, Rohrbach Fritz, Schnegg 
Stefan, Walther Roger, 

 
 
  
ASV-Schwarzenburg         Mast Ernst, Pulver Thomas, Zwahlen Christian 

Gewinner der Kant. Feldmeisterschaftsauszeichnung G300m 
ASV-Bern Balmer Heinz, Beyeler Rudolf, Burren Werner, Kräuchi Irene, Krebs 

Walter, Michel Hans-Markus, Rohrer Rudolf, Schläfli Urs 
 
. 
ASV-Gürbe Dubi Martin, Horst Beat, Nussbaum Walter, Schären Hansulrich, 

Schweizer Hansrudolf, Schwendimann Hans, Streit Fritz, Ulrich 
Walter 

 
ASV-Schwarzenburg         Hostettler Martin, Staub Andreas, Wasem Andreas 

 
Gewinner der 3. Feldmeisterschaftsauszeichnung P50/25m 
ASV-Bern Wüthrich Gottlieb 
 
Gewinner der Kant. Feldmeisterschaftsauszeichnung P50/25m 
ASV-Bern                          Maurer Walter 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kartenkontrolle Hans Müller 
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Erfolgreiche Mittelländer-Schützinnen und Schützen 2012 

Gruppen- und Mannschaftserfolge 
Thörishaus Sportschützen 1. Rang 
Gewehr 10m Gruppenmeisterschaft Junioren  
Thörishaus Sportschützen (1. Gruppe) 1. Rang 
Gewehr 10m Gruppenmeisterschaft Jugend 
Thörishaus Sportschützen 1. Rang 
Gewehr 50m Gruppenmeisterschaft Junioren  
Thörishaus Sportschützen 2. Rang 
Gewehr 10m Mannschaftsmeisterschaft Junioren 
Thörishaus Sportschützen (2. Gruppe) 3. Rang 
Gewehr 10m Gruppenmeisterschaft Jugend 

Einzelerfolge an Schweizermeisterschaften 
Füglister Fabienne, Sportschützen Thörishaus 1. Rang 
Gewehr 50m Liegend Juniorinnen 
Gasser Ruffin, Sportschützen Rubigen 1. Rang 
Gewehr 50m Liegend Senioren 
Hofstetter Vanessa, Sportschützen Thörishaus 1. Rang 
Gewehr 10m Juniorinnen 
Steffen Hans-Peter, Schützenverein Büren an der Aare 1. Rang 
Gewehr 10m IPC 
Mischler Jasmin, Sportschützen Thörishaus 2. Rang 
Gewehr 10m Juniorinnen 
Heynen Michelle, Sportschützen Thörishaus 2. Rang 
Gewehr 10m Jugend 
Wägli Felix, Belp Schützen 3. Rang 
Gewehr 300 Meter Karabiner 
Hofstetter Vanessa, Sportschützen Thörishaus 3. Rang 
Gewehr 50m Dreistellung Juniorinnen 
Füglister Fabienne, Sportschützen Thörishaus 3. Rang 
Gewehr 10m Juniorinnen 
Michel Yves, Luftgewehrschützen Aegerten-Armbrust 3. Rang 
Gewehr 10m Senioren 
 
 
 

 

Erfolgreiche Mittelländer-Schützinnen und Schützen 2012
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Auszeichnungen BSSV / SSV 

1. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (BSSV – Anstecker) 
Habegger Ueli 1957 Courlevon 

2. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (Glasschale) 
Pantillon Bernhard 1964 Courlevon 
Reusser Christian 1965 Vechigen 

3. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (Zinnkännli) 
Brügger  Erwin 1951 Courlevon 
Loosli Christian 1946 Courlevon 
Maillard Renè 1953 Courlevon 
Pantillon Bernhard 1964 Courlevon 

4. BSSV Auszeichnung Gewehr 50m (Glöcklein) 
Bieri  Walter 1953 Belp 
Loosli Christian 1946 Courlevon 
 

 

1. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Anstecker Horizontal)   
Habegger  Ueli 1957 Courlevon 
 
2. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Broncemedaille horizontal) Holzsockel muss durch 
den Auszeichnungsberechtigten bezahlt werden. 
 
Bigler  Martin 1942 Aarberg 
Habegger Ueli 1957 Courlevon 
Reusser Christian 1965 Vechigen 

3. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Silbermedaille horizontal) Holzsockel muss durch den 
Auszeichnungsberechtigten bezahlt werden. 
Loosli Christian 1946 Courlevon 
Pantillon Bernhard 1964 Courlevon 

4. SSV Auszeichnung Gewehr 50m (Goldmedaille horizontal) Holzsockel muss durch den          
Auszeichnungsberechtigten bezahlt werden. 
Brügger Erwin 1951 Courlevon 

2. SSV Auszeichnung Gewehr 10m (Broncemedaille vertikal) Holzsockel muss durch den 
Auszeichnungsberechtigten bezahlt werden. 
Beyeler  Daniel 1953 Oberbalm 
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Protokoll der ordentlichen DV vom 10.3.2012 in Wattenwil 

Präsenz 
Vorsitz Beat Scheidegger, Präsident 
Geschäftsleitung Urs Gerber, Heinz Pfeuti, Peter Scheidegger, Stefan Schnegg, Martin 

Zbinden 
GPK Ursula Rickli, Rico Hunger 
Protokoll Heinz Witschi 
Ressortleiter René Conscience, Sascha Fischer, Hans Müller, Christian Ogi, Peter 

Röthlisberger, Claude Rouiller, Peter Schenkel, Fred Spielmann, Franz 
Staudenmann, Albrecht Stucki, Andreas Wasem, Roland Zürcher 

Ehrenmitglieder Alfred Balsiger, Peter Fahrni, Robert Fitze, Peter Hirschi, Rudolf Marbot, 
Markus Plattner, Peter Scheidegger, Markus Schnidrig, Hans Schürch, 
Andres Streit, Hanspeter Ueltschi 

Gäste 
Behörde André Bähler, Gemeindepräsident Wattenwil 
Verbände Andres Streit, Berner Schiesssportverband; Walter Leuenberger, 

Emmentalischer Schützenverband 
Presse Stephan Küenzi, Berner Zeitung 
Ehrendamen Eva Orsinger, Nelly Zimmermann 
Saalkontrolle Heinz Pfeuti, Hans Müller 
Darbietung Musikgesellschaft Wattenwil, Dirigent: Stefan Mägert, Präsident: Martin 
Hadorn 
Organisation DV Feldschützen Grundbach 
Präsenz   Ehrenmitglieder 11 
 Geschäftsleitung 6 Gäste 2 
 GPK 2 Ressortleiter MSSV 12 
 Delegierte 87 zu ehrende Schützen 8 
 Stimmberechtigt 95 Ehrendamen 2 
 absolutes Mehr 48 Presse 1 
   nicht Stimmberechtigt 36 
   Total Anwesende 131 
Entschuldigt 
Gäste Christoph Lerch, Regierungsstatthalter; Hans-Jürg Käser, Polizei- & Militärdirektion; Max 

Dällenbach, Kreiskommandant; Urs Burkhalter, Eidg. Schiessoffizier Kreis 7; Werner 
Salzmann, Präsident BSSV; Rudolf Lehmann, Präsident SK 9 BE; Cornelia Weber, 
Verwalterin Schützenmuseum 

Ressortleiter Heribert Bächler, Daniel Beyeler, Michael Grünig, Ruedi Hauswirth, Adrian Marbot, 
Jessica Mischler, Nicole Ulrich, Rudolf Zimmermann 

GPK MSSV Samuel Marschall 
Ehrenmitglieder Josef Beck, Walter Bieri, Ulrich Brechbühl, Ernst Büchi, Rudolf Hofer, Erich Järmann, 

Peter Pfeuti, Urs Rolli, Ernst Schmid, Rolf Stamm, Alfred Ueltschi, Rolf von Wartburg, 
Paul Zbinden 

UV & LT Otto Blatter, Präsident SVBM; Bernhard Hari, Präsident OSV; Jean-Paul Stalder, 
Präsident AJBS; Markus Werren, OKSV; Andreas von Känel, Präsident ESV; Walter 
Meer, Präsident OASV; Eduard Kerschbaumer, Präsident Seel. SV 

Sektionen Werner Jaussi, Präsident Schützengesellschaft Helvetia Bern; Frank Pfirter, Präsident 
Scharfschützen Bern; Marcel Gerber, Obmann Reismusketenschützen; Marcel Fasnacht, 
Präsident Landwehrschützen; Rudolf Schori, Präsident Sportschützen Gampelen; 
Hansrudolf Marti, Präsident Militärschützen Fultigen; Hansjürg Lüthi, Sportschützen 
Rubigen 

Schützen Otto Aeschbacher, René Beer, Ernst Blaser, Adrian Bühler, Paul Bumann, Jean-Claude 
Fürst, Daniel Gribi, Max Grub, Vanessa Hofstetter, Jörg Kneubühler, Martin Küng, Peter 
Künzi, Philippe Pfister, Thomas Pfister, Ernst Ryter, Walter Rohrbach, Ernst Schmutz, 
Roland Schmutz, Hansruedi Sahli, Willy Sinzig, Hans-Peter Steffen, Martin Trüssel, Bernd 
Vogt, Rudolf Winkelmann 
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Traktanden 
1. Begrüssung, Totenehrung und Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung des MSSV vom 12. März 2011 
3. Jahresbericht MSSV 2011 
4.  Verbandsrechnung 2011 
5.  Festsetzung der Verbandsabgaben und Genehmigung Budget 2012 
6. Schiesstätigkeit: 
6.1 Abteilung Gewehr 300m Urs Gerber 
6.2 Abteilung Gewehr 50m / 10m Peter Scheidegger 
6.3 Abteilung Pistole Beat Scheidegger 
6.4 Abteilung Nachwuchs Martin Zbinden 
6.5 Abteilung Dienste & Finanzen Stefan Schnegg 
6.6. Abteilung Kommunikation Heinz Pfeuti 
7. Wahlen 
8. Anträge 
9. Ehrungen 

10. Stellungnahme zu den Traktanden: 
10.1 der Delegiertenversammlung BSSV vom 31. März 2012 in Utzenstorf/BE 
10.2 der Delegiertenversammlung USS & SSV vom 27. / 28. April 2012 in Delsberg 
11. Verschiedenes 

 
1. Begrüssung, Totenehrung und Wahl der Stimmenzähler 

Nach der Einleitung durch die Musikgesellschaft Wattenwil, unter der Leitung von Stefan Mägert, eröffnet Präsident 
Beat Scheidegger um 13.05 Uhr die Delegiertenversammlung 2012 des Mittelländer Schiesssportverbandes. 

Wie jedes Jahr hat sich Beat Scheidegger für die Eröffnung ein Thema zurechtgelegt. Sichtlich bewegt erklärt er 
wie hart es in diesem Jahr und vor allem in den vergangenen Tagen für ihn war. Wogten doch die Emotionen in ihm 
hin und her. Erst überwogten die negativen Emotionen die sogar in Wut umschlugen. Auf der anderen Seite waren 
da wieder die positiven Emotionen, so dass schlussendlich das Motto «mir müesse füre luege» blieb. 

Die positiven Emotionen überwogen am heutigen Vormittag, bei der Ehrung unserer erfolgreichen Schützinnen und 
Schützen. Es ist erfreulich, dass der Mittelländer Schiesssportverband eine solch erfolgreiche Nachwuchskultur 
betreiben kann. Es ist zu hoffen, dass sich diese Erfolge auch in die Zukunft übertragen lassen. 

Die negativen Emotionen, werden eventuell wieder hochsteigen, wenn zu einem späteren Zeitpunkt an der heutigen 
Delegiertenversammlung, die Sache mit dem Kassier unseres Verbandes, zur Sprache kommen wird. 

Auch im vergangenen Jahr mussten wir Abschied nehmen. Viele Vereinsfunktionäre hinterlassen immer wieder 
grosse Lücken in unseren Reihen und verdienen unser Gedenken. Stellvertretend für alle Dahingegangenen 
erwähnt der Präsident den Hinschied von Ehrenmitglied Hector Kobel, Münsingen und von Ehrenmitglied Johann 
Hunkeler, Bern. 

Die Delegierten erheben sich zu Ehren und zum Gedenken der Verstorbenen zu einem stillen Moment von den 
Sitzen. Dazu intoniert die Musikgesellschaft Wattenwil das Lied «Ich hatt' einen Kameraden». 

Zum Abschluss des ersten Teils spielt die Musikgesellschaft Wattenwil noch ein Stück aus ihrem Repertoire und 
ganz zum Schluss den «Bernermarsch». Anschliessend werden die Musikantinnen und Musikanten mit Applaus 
verabschiedet. 

Die Einladung zur heutigen Delegiertenversammlung mit Jahresbericht und Traktandenliste wurde den Sektionen 
und weiteren Stimmberechtigten fristgerecht zugestellt. Trotz der Vorkommnisse in den vergangenen Tagen stellt 
die GL MSSV den Antrag, die Traktandenliste in der vorliegenden Reihenfolge abzuhandeln. 

Einwände sind keine feststellbar, folge dessen ist die Delegiertenversammlung beschlussfähig. 

In seinen Eröffnungsworten begrüsst Präsident Beat Scheidegger den Gemeindepräsidenten von Wattenwil, 
Herrn André Bähler, die Feldschützen Grundbach die unsere heutige Delegiertenversammlung organisiert und uns 
die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt haben, sowie die beiden Ehrendamen in Berner Tracht, Eva Orsingen 
und Nelly Zimmermann. Ein besonderer Gruss geht an die Ehrenmitglieder des MSSV die mit ihrem Besuch eine 
in diesen Tagen verdankenswerte Rückenstärkung bekunden. 

Gemeindepräsident von Wattenwil, Herr André Bähler, begrüsst die Delegierten und stellt seine Gemeinde vor. 
Wattenwil wurde im 14. Jahrhundert erstmals erwähnt. Ebenfalls im 14. Jahrhundert wurde Wattenwil dem 
Landesgericht Seftigen zugeteilt und heute gehört Wattenwil zum Verwaltungskreis Thun. Das Wappen der 
Gemeinde wurde am 30. November 1945 vom Regierungsrat anerkannt. Der Ursprung dazu sei bei den Schützen 
zu suchen. Diese beschafften sich eine neue Fahne und suchten dabei ein Emblem. Nach verschiedenen Vorlagen 
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wurde ein Wappen erkoren und dem Regierungsrat zur Genehmigung zugestellt. Dieses wurde genehmigt und 
zugleich als Wappen der Gemeinde Wattenwil eingesetzt. 

Wattenwil hat eine Fläche von 1'452ha. Davon sind 546ha Wald. Geografisch befindet sich die Gemeinde zwischen 
575 und 1'310müM. Die Gemeinde besitzt in Mettlen und Grundbach je eine Schiessanlage. 

Die Gemeinde weist 2'720 Einwohner aus. Dazu hat die Gemeinde ein schönes Naherholungsgebiet. 80 
Gewerbebetreibende versorgen die Gemeinde mit (fast) allem Nötigen. Einer der grössten Arbeitsgeber ist das 
Alters- und Pflegeheim! Mit 35 Vereinen bietet Wattenwil jedem Gusto eine Betätigungsmöglichkeit. 

In nächster Zeit werden 60 Wohnungen gebaut. Mit diesem Wachstum hat die Gemeinde keine Probleme, verfügt 
sie doch über die nötigen Infrastrukturen. Wattenwil führt eine Zentrumsfunktion aus. Mit der Schulanlage Hagen 
bietet Wattenwil anderen Gemeinden Dienstleitungen an, in dem Sekundar- oder Oberstufenschüler in der 
Schulanlage Hagen ausgebildet werden.  

In seinen Worten blickt Gemeindepräsident André Bähler auf die alten Zeiten zurück. Vor einem Jahr konnte man 
lesen, dass Wattenwil die ärmste Gemeinde in der Schweiz sei. Die Anstrengungen des Ortsvereins, bestehend 
aus Pfarrer, Lehrer und Doktor sorgten für den Aufschwung in der Gemeinde. Telefon gab es noch keines. Der 
Pfarrer funktionierte als Lehrer in der Kirche. Die Kinder hatten weite Wege zum Unterricht und nach Hause zu 
gehen. Auch mit der Gesundheit war es nicht zum Besten bestellt. Nach Eingriff des Kantons Bern wurde in 
Wattenwil schlussendlich ein Spital gebaut. 

Zum Schluss bedankt sich Gemeindepräsident, André Bähler, für die Einladung und für die Aufmerksamkeit bei 
seinen Ausführungen. Präsident Beat Scheidegger bedankt sich im Namen der GL MSSV für die Präsentation der 
Gemeinde Wattenwil. 

Der Präsident der Feldschützen Grundbach, Christian von Niederhäusern, begrüsst seinerseits die Delegierten 
und heisst sie in Wattenwil willkommen. Die FS Grundbach wurden 1903 gegründet. In den letzten Jahren wurde 
ihre Schiessanlage nach den neusten Vorschriften revidiert und eingerichtet. Der Verein verfügt über 30 
Aktivschützen. Auch in Wattenwil werden Jungschützen ausgebildet. In den vergangenen Jahren konnten die FS 
Grundbach verschiedentlich in der Schweiz. Gruppenmeisterschaft glänzen. 

Zum Schluss dankt er der Gemeinde Wattenwil und dem Abwart der Anlage, Walter Küng für die Benützung der 
Halle in der Anlage Hagen, sowie seinen Kameraden, unter der Leitung von Tony Humbel, für die Einrichtung 
derselben. 

Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: Fritz Reinmann, Fred Spielmann und Silvia Balsiger. 
 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung des MSSV vom 12. März 2011 
 Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 12. März 2011 des MSSV steht zur Diskussion. 
 Ohne Wortmeldung oder Gegenstimme wird das Protokoll, mit dem Dank an den Verfasser, genehmigt. 
 
3. Jahresbericht MSSV 2011 
 Der Jahresbericht MSSV 2011 (ohne Rechnung und Budget) steht zur Diskussion. 
 Ohne Wortmeldung oder Gegenstimme wird der Jahresbericht, mit dem Dank an den Redaktor, genehmigt. 
 
4. Verbandsrechnung 2011 
Bevor über nackte Zahlen gesprochen wird, äussert sich Präsident Beat Scheidegger über die Vorkommnisse in 
den letzten Tagen. 

Die Geschäftsleitung des Mittelländer Schiesssportverbandes (MSSV) hat mit grosser Betroffenheit das Mail vom 
21. Februar 2012 über die Verfehlungen unseres Kassiers Markus Truog erhalten. Nach sofortiger Einberufung 
einer ausserordentlichen Sitzung der Geschäftsleitung und der Geschäftsprüfungskommission wurde als 
Sofortmassnahme der Kassier seines Amtes enthoben und die Akten sichergestellt. Weil ausser dem MSSV noch 
weitere Verbände involviert sind und man eine gemeinsame Lösung finden will, wurde noch keine Strafanzeige 
eingereicht; vor allem gegenüber Medien wollen die Geschädigten gemeinsam auftreten. Weiter hat der MSSV 
schon mit einem Anwalt Kontakt aufgenommen, der uns in rechtlichen Fragen berät. Inzwischen hat Markus Truog 
bei der Staatsanwaltschaft gemäss Information via E-Mail Selbstanzeige erstattet (Donnerstag 23.02.2012 
nachmittags). Damit ist ein Strafverfahren eingeleitet worden, das unserem Verband grosse Betroffenheit auslöst. 
Fakt ist: Markus Truog hat in seiner langen Amtszeit, auch schon im alten MSV, von unseren Konten Geld für 
private Verpflichtungen abgezweigt und so unsere Kasse bis auf Fr. 654.-- geleert. Der finanzielle Schaden unseres 
Verbandes beläuft sich nach bisherigen Erkenntnissen auf über Fr. 80 000.--. Ich kann euch aber versichern, dass 
die GL MSSV schon alles in die Wege geleitet hat, damit die Verbandsgeschäfte weiter geführt werden können. Tief 
betroffen tut es mir als Präsident eines bis anhin doch angesehenen Sportverbandes Leid, euch über das 
Verhalten von Markus Truog in Kenntnis setzen zu müssen. Und auch die Kameraden der Geschäftsleitung und 
die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission sind bestürzt. 

Wir sind daran, Mittel und Wege zu finden, damit die Mittelländer Schützen ihre Wettkämpfe und Aktivitäten in 
gewohntem Rahmen weiterführen können und insbesondere die Nachwuchsförderung nicht eingeschränkt werden 
muss und können bekannt geben, dass der BSSV ist grosszügiger Weise ein Darlehen gesprochen hat. 
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Die Geschäftsleitung sucht natürlich einen neuen Finanzbuchhalter. Interimistisch ist Peter Scheidegger bereit, die 
finanziellen Verbindlichkeiten des Verbandes zu regeln. Weiteres Vorgehen wird den Mitgliedervereinen kundgetan. 

Stefan Schnegg als Abteilungsleiter Dienste & Finanzen erläutert die Vorgänge in den letzten Tagen aus seiner 
Sicht. Wenn man Stefan Schnegg kennt, hört man in seinen Ausführungen um seine Gemütslage. Wie der 
Präsident bereits ausführte, wurde nach Bekanntwerden sofort gehandelt. Stefan Schnegg hat die 
Kassenunterlagen der letzten Jahre unter die Lupe genommen. Dabei stellte sich heraus, dass die finanziellen 
Verfehlungen von Markus Truog bereits im Jahr 2004, im ehemaligen MSV, begonnen haben. Weiter ist 
festzustellen, dass es sich dabei von 2004 – 2006 um Fr. 50'000.-- handelte. In den Jahren des neuen MSSV 
kamen weitere Fr. 32'000.-- dazu. Da Markus Truog die Verfehlungen zugibt und die Mithilfe an der Korrektur 
seines Schadens anbietet, glaubt Stefan Schnegg an die Ehrlichkeit von Markus Truog. 

Wie schon erwähnt, führt Peter Scheidegger (ad interim) die Finanzbuchhaltung. Trotzdem ergeht der Aufruf an 
die Sektionen, an der Findung eines neuen Kassiers mitzuhelfen. 

Im Moment ist die GL MSSV dran mit dem Büro Kellerhals die Unterlagen für die Einforderung des entwendeten 
Betrags mittels Schuldanerkennung zu erstellen und aus der hervorgeht, wie die Rückzahlungen von statten gehen 
könnten und vom Gericht anerkannt werden. 

Die Geschäftsordnung MSSV wird insofern geändert, als dass ab sofort die Kollektivunterschrift zu zweien gilt: Die 
betreffenden zeichnungsberechtigten können für die finanziellen Belange nur zusammen mit einer anderen 
zeichnungsberechtigten Person handeln. 

Für die Sicherstellung der Liquidität erhält der MSSV vom Berner Schiesssportverband BSSV ein Überbrückungs-
Darlehen von SFr. 30'000.--. 
 Nach diesen Einführungen präsentiert Stefan Schnegg der Delegiertenversammlung die Jahresrechnung des 

MSSV 2011, die mit einem positiven Resultat von Fr. 6'569.00 abschliesst. Dieses Resultat wurde mit einem 
Ertrag von Fr. 105'219.35 und einem Aufwand von Fr. 98'650.35 erreicht. In kurzen Worten erläutert er die 
einzelnen Rechnungsposten. Die Rechnung, so wie sie vorliegt stimmt. Alle Verbuchungen sind korrekt. Die 
Veruntreuungen von Markus Truog beziehen sich auf das Vermögen des MSSV. 

 Die angepasste Bilanz sieht so aus: 

Konto Aktiven Passiven Veränderung
Umlaufvermögen 17'310.70 -75'133.85
Anlagevermögen 81'217.70 69'440.70
Inventar 1.00 0.00
Mobiliar 0.00 0.00
Kassenobligationen 10'000.00 0.00
Darlehen Veruntreuung Markus Truog 69'087.70 69'087.70
Kranzkarten SSV (EWS 300m) 438.00 -156.00
Kranzkarten SSSV (Gewehr 10m) 1'691.00 509.00
Fremdkapital 35'782.75 -12'262.15
Kreditoren 20'232.80 -15'075.15
Rückstellungen 15'549.95 2'813.00
Eigenkapital per 31. Dezember 2011 62'745.65 6'569.00

Total 98'528.40 98'528.40
Veruntreuung Markus Truog per 22.2.2012 82'000.00 12'912.30  

 Gegenüber dem Jahresbericht 2011 musste eine neue Bilanz erstellt und Umbuchungen vorgenommen werden. 
So lange das Verfahren gegen Markus Truog läuft wird kein Geld abgeschrieben. Auf die DV MSSV 2013 hin 
werden weitere Umbuchungen vorgenommen damit in der Jahresrechnung 2012 die fehlenden Fr. 82'000.-- 
erscheinen werden. 

 Stefan Schnegg erläutert den Bericht der Geschäftsprüfungskommission der da lautet: 

Gestützt auf unsere eingehende Prüfung beantragen wir der DV MSSV die per 31. Dezember 
2011 abgeschlossene Bilanz und Jahres-Rechnung zu genehmigen und der gesamten 
Geschäftsleitung Décharge zu erteilen. 

Dem von seinem Amt enthobenen Kassier Markus Truog, wird aufgrund der neuen 
Erkenntnisse die Décharge nicht erteilt. 

 Der Rechnungsrevisor Rico Hunger erläutert das Vorgehen der GPK. Im Namen der GPK dankt und gratuliert 
er der GL MSSV für den sofortigen Einsatz nach Bekanntwerden der Veruntreuung unserer Verbandskasse. Er 
bezieht sich bei seinen Äusserungen auch auf einen Brief von Markus Truog in dem zu Tage kommt wie 
verschlüsselt das Geld auf sein Privatkonto verschoben wurde. 
Beat Scheidegger fordert die Delegierten auf, eventuelle Sorgen und Fragen hier auf den Tisch zu legen. Es 
darf nicht sein, dass nach Ende der DV MSSV 2012 die Meinung herrscht: Die haben sich elegant 
davongemacht. Das Schweigen im Saal bestätigt der GL MSSV das korrekte Vorgehen in der Sache Kassier 
Markus Truog. 
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 Auf Grund des Berichtes der GPK stellt der Präsident die Jahresrechnung des MSSV 2011 zur Genehmigung 
vor. 

 Ohne Wortmeldung mit einer Gegenstimme wird die Jahresrechnung MSSV 2011 genehmigt. 
 Der Ordnung halber stellt der Präsident die angepasste Bilanz 2011 zur Genehmigung vor. 
 Ohne Wortmeldung oder Gegenstimme wird die Bilanz 2011 genehmigt. 
5. Festsetzung der Verbandsabgaben und Genehmigung Budget 2012 

 Stefan Schnegg stellt den Antrag, die Verbandsabgaben auf dem Stand des Vorjahres zu belassen, das heisst, 
pro Lizenz Fr. 10.-- plus Fr. 1.-- für den Nachwuchs. 

 Zum Budget ist festzuhalten, dass das Budget für 2012 aufgestellt wurde bevor die Verfehlungen bekannt 
wurden. Die GL MSSV behält sich vor, nötige Anpassungen vornehmen zu können, laufen doch noch immer 
Verhandlungen die Unkosten verursachen werden. Das Ziel ist, den budgetierten Verlust von Fr. 2'400.-- nicht 
zu überschreiten. Anpassungen und Sparmassnahmen waren in der kurzen Zeit nicht möglich. Das Vergangene 
hat gezeigt, dass eine gute Überwachung des Budgets von Nöten ist. 

 Auf Grund der Ausführungen von Stefan Schnegg stellt der Präsident das Budget des MSSV 2012 zur 
Genehmigung vor. 

 Ohne Wortmeldung und ohne Gegenstimme wird das Budget des MSSV für das Jahr 2012 genehmigt. 

Zum Schluss seiner Ausführungen dankt Stefan Schnegg für das Vertrauen durch die Delegierten. Er werde sich 
alle Mühe geben, dass die Kasse unseres Verbandes korrekt geführt wird. 
 
6. Schiesstätigkeit 
Der Leiter der Abteilung Gewehr 300m, Urs Gerber, begrüsst die Delegierten an der heutigen Versammlung. 
Erstmals ist die Abteilung aufgeteilt in Gewehr 300m und Gewehr 50/10m. Aus diesem Grund wird Peter 
Scheidegger die Versammlung zu einem späteren Zeitpunkt orientieren. 
 
6.1 Abteilung Gewehr 300 Meter Urs Gerber 
 Obligatorisches Programm: 

 Auf Grund der Unfälle, die in der letzten Zeit passiert sind, wurden neue Vorschriften erlassen. 
 Der Schiesspflichtige hat, vor dem Schiessen, einen amtlichen Ausweis vorzulegen. 
 Für die Sicherheitsvorschriften sind ausdrücklich die Schützenmeister verantwortlich. 
 Sie haben persönlich die ENTLADEKONTROLLE durchzuführen. 
 Der Munitionsverbrauch ist auf der Rückseite des Standblattes einzutragen. 

 
 Ressort freie Schiessen: 

 Anmeldefrist für Anlässe ist der 30. Juni. 
 Der Schiessbericht ist bis spätestens 14 Tage nach dem Anlass einzureichen. Die Bezahlung sollte erst nach 

erfolgter Genehmigung durch den RL Freie Schiessen erfolgen. Wenn innerhalb von 24 Stunden nach deren 
Erhalt keine Negativmeldung gemacht wird, ist dies möglich. 

 Das korrekte Ausfüllen und das Einhalten der Termine ist gefordert. 
 Für Schiessanlässe mit mehr als 4 Schiesshalbtagen ist unbedingt eine Versicherung (USS) abzuschliessen. 

Die genauen Schiessdaten sind daher auf dem Anmeldeformular unerlässlich! 
 Mit dem Jahr 2012 wurden die Sektionen neu eingeteilt. Die gültige Einteilung ist auf der Homepage des SSV 

ersichtlich. 

 Ressort Einzelwettschiessen & Gruppenmeisterschaft: 
 Alle Gruppen die an der Regionalrunde der Gruppenmeisterschaft teilnehmen, müssen dem BSSV einen 

Betrag von Fr. 5.-- abliefern. 
 Alle weiteren Weisungen werden den Unterverbänden zu Handen ihrer Sektion übergeben. 

 Ressort Feldschiessen: 
- Ab diesem Jahr amtiert als Feldchef 

Heribert Bächler, Kalchstätten 191 R, 3158 Guggisberg 
- Alle Termine die das Feldschiessen betreffen, sind in der Homepage MSSV, im Terminkalender, ersichtlich. 
- Bei dieser Gelegenheit blickt Urs Gerber auf die Teilnehmerzahlen am Eidg. Feldschiessen in den 

vergangenen Jahren zurück. In den letzten Jahren nahm die Beteiligung am Eidg. Feldschiessen 
kontinuierlich ab. Es ist zu hoffen, dass sich der Rückgang wieder aufhalten lässt. 

 Ressort Mannschaftsmeisterschaft: 
 Die Mannschaftsmeisterschaft 2012 beginnt am 1. April und endet am 30. September. 
 Sie besteht aus: Meisterliga sowie Erster-, Zweiter- und Dritter-Liga. 
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 Ressort Jungschützenausbildung: 
- Auch bei dieser Gelegenheit blickt Urs Gerber mit Zahlen auf die Teilnahme an der Jungschützenausbildung 

in den vergangenen Jahren zurück. In den letzten Jahren nahm die Beteiligung leider kontinuierlich ab. Es ist 
zu hoffen, dass sich der Rückgang auch im Jungschützenwesen wieder aufhalten lässt. 

- Leider wird neuerdings die Werbung für das Jungschützenwesen mit Ausbildung zum Kriegsverbrecher oder 
Terrorist apostrophiert. Solche Äusserungen sind vehement zurückzuweisen. 

 Ressort Matchwesen: 
 Nachdem die Verhandlungen mit dem Matchschützenverband MSSV zu keinem Ergebnis führte, hat die GL 

MSSV eine Bestandesaufnahme durch die GPK in Auftrag gegeben. Die GPK seinerseits hat der GL MSSV 
einen Bericht mit Empfehlung abgefasst. 

 Die GL MSSV wir nun diesen Bericht auswerten und mit dem Matchschützenverband erneute Verhandlungen 
führen. 

 Bis zu einem endgültigen Ergebnis sind weitere Zahlungen für 2012 nicht vorgesehen. 
 In der Zwischenzeit wurde bekannt, dass der Matchschützenverband einen neuen Präsident gewählt hat. 

 Landesteilschiessen: 
 Das Mittelländisches Landesteilschiessen 2014 (MLTS 2014) konnte der Organisation des Schiess-

sportverbandes Schwarzenburgerland anvertraut werden. 
 Die Grundbestimmungen wurden von der GL MSSV überarbeitet und konnten ihnen abgegeben werden. 

 

 Zum Schluss dankt Urs Gerber allen Bereichs- und Ressortleitern für die Durchführungen all der erwähnten 
Anlässe. Dazu dankt er speziell Heribert Bächler für die Übernahme des Ressorts «Feldschiessen». 

An dieser Stelle meldet sich Rechnungsrevisor, Rico Hunger, zu Wort und dankt der GL MSSV für die Arbeit um 
die Matchschützenvereinigung MSSV. Die Übergabe des Geschäfts an die GPK war korrekt und es wird von ihr 
bearbeitet werden. Leider kam nun die Sache Markus Truog dazwischen. Diese hat nun natürlich Priorität. Nach 
Abschluss dieser Angelegenheit wird auch das Problem der Matchschützenvereinigung MSSV an Hand 
genommen, bzw. die GL MSSV mit Schreiben informiert. 
 
6.2 Abteilung Gewehr 50 / 10 Meter Peter Scheidegger 
Peter Scheidegger begrüsst die Delegiertenversammlung und orientiert über die Belange der «Sportschützen». 
 Bereich Gewehr 50m 

 Die SSV-Gruppenmeisterschaft-Vorrunden G50m werden ab 2012 mit 20 Schuss geschossen. 
 Die Gruppenmeisterschaftsfinals des BSSV und des SSV wurden bereits seit einiger Zeit mit 20 Schuss 

geschossen. 
 Der MSSV-Gruppenmeisterschaftsfinal wird nun ebenfalls angepasst. Der Final der besten 6 Gruppen wird 

mit 10 Schuss, in Zehntelswertung, kommandiert absolviert. 
 Ab 2012 werden die Schiesskreise neu gestaltet. Der Wunsch auf 8 Schiesskreise zu gehen, konnte nicht 

erfüllt werden. Neu sind nun 10 Schiesskreiskontrolleure zuständig für die korrekte Durchführung der 
Kantonal- und Vereinswettschiessen. Ihr Konterfei ist in der Homepage MSSV ersichtlich. 

 Der SSV und der BSSV wünschen, dass unser Volksschiessen wieder mehr Zuspruch erhält. Peter 
Scheidegger ruft die 50m-Gesellschaften auf, dem Volksschiessen wieder Schwung zu verhelfen und 
eventuell den Wettkampf mit einem Vereinsanlass zu kombinieren. 

 Ressort Gewehr Jugend 
 Peter Scheidegger präsentiert eine Grafik aus der hervorgeht, dass dem MSSV die Jugendlichen U14 und 

U14 aufgelegt fehlen. Dazu ruft er die Sektionen auf, der Nachwuchsbildung vermehrt Aufmerksamkeit zu 
schenken. 

 Bereich Gewehr 10m 
 Die Saison 2011/12 wurde letzte Woche abgeschlossen. Die erfolgreichen Schützen und Gruppen wurden 

am heutigen Vormittag von Peter Schenkel geehrt. 

 Bereich Match Gewehr 50m 
 Als Höhepunkte im Jahr 2012 gelten die Mittelländer Liegend- und Dreistellungsmeisterschaft und der 

Liegend- und Dreistellungs-Kantonalmatch. Für den Liegend-Kantonalmatch erhält der MSSV mehr 
Startplätze. 

 Mit Michael Grünig, kann der MSSV einen neuen Ressortleiter Anlässe präsentieren. 
 
Zum Schluss wünscht Peter Scheidegger den Mittelländerschützinnen und Schützen eine erfolgreiche Saison 
2012. 
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6.3 Abteilung Pistole Beat Scheidegger 
Nach der Demission von Roland Stebler als Abteilungsleiter Pistole, konnte leider noch immer kein Nachfolger 
gefunden werden. Das Amt wurde vorläufig in Vertretung von Beat Scheidegger geleitet. Die Ressorts 
Gruppenmeisterschaft 50/25m und EWS/EPK 50/25m werden von René Conscience bzw. Sascha Fischer 
geführt. Die MSGM organisiert die MSGM-Kommission. 

 Für die GM 50/25m sind in den Programmen keine Änderungen in Aussicht. 
 Die Standblätter für die GM 50/25m werden den anwesenden Sektionen verteilt. Die abwesenden Sektionen 

erhalten das Material per Post. 
 Die MSGM findet alljährlich am 1. Samstag im November statt. Manchmal spielt das Wetter mit und 

manchmal eben nicht. In jedem Fall ist es immer ein erfreulicher Anlass. Schade ist nur, dass die Beteiligung 
in den letzten Jahren stark nachgelassen hat. Nach einem Höhepunkt 1987 mit 56 Gruppen begann der 
Abstieg. Im Jahr 2005 nahmen noch 29 Gruppen teil. Nach einem absoluten Tiefpunkt 2010 mit 19 Gruppen 
nahmen 2011 doch immerhin wieder 22 Gruppen teil. Hoffen wir, dass das ein neuer Anfang gewesen ist. 

Zum Schluss appelliert Beat Scheidegger an die Delegierten der Pistolensektionen, die GL MSSV nicht hängen zu 
lassen. Helft mit, der Abteilung Pistole einen Leiter oder eine Leiterin zu verschaffen. Das gleiche gilt für einen 
Leiter oder eine Leiterin für das Ressort EWS/EPK. Wenn immer mehr Arbeit auf weniger Mitarbeiter verteilt 
werden muss, hat plötzlich der Eine oder Andere genug. Und dann fangen die Probleme richtig an. 
 
6.4 Abteilung Nachwuchs Martin Zbinden 
 Martin Zbinden begrüsst die Delegiertenversammlung. Er möchte in seinen Ausführungen das Nach-

wuchskonzept des SSV und dazu die Position und Aufgabenbereich der Abteilung Nachwuchs im MSSV 
erläutern. Weiter möchte er den Betrieb in der Abteilung Nachwuchs darlegen. 

 Das Nachwuchskonzept des SSV basiert auf der Grundlage: 
 mit 12 Bausteinen zum Erfolg 

 
Zweck des Nachwuchskonzepts 
 Weg der Nachwuchsförderung zum Spitzensport 

 Breite Basis der Nachwuchsförderung 
 Gute Ausbildungs- und Trainingsqualität 

 12 Bausteine nach Swiss Olympic 
 Bewegungsfreundliches Umfeld (Sportmotorik, polysportiv) 
 Spitzensport und Schule (Sport- und Partnerschulen, Lehrbetriebe) 
 Talentsichtung- und Förderung, Trainer: Aus- und Fortbildung, Karriereplanung, Medizin, Psychologie 
 Regionalzentren 

Programm in der Nachwuchsausbildung 
 Trainingslager Gewehr 50m vom 09. – 13. April 2012 in Magglingen/Schwadernau. 

 Trainingsinhalte: 3-Stellungsschiessen,  Technik,  Mental,  Sport und vieles mehr.  Anmeldeschluss ist der 
17. März 2012 

 Trainingswochenende Gewehr 10m im Herbst 2012 
 Ort und Datum werden noch bekannt gegeben und auf dem Internet aufgeschaltet 

Nachwuchstrainings 50m 
 Ab April/Mai 2012 ca. 6 Trainings 
 Schiessanlagen: Riedbach, Schwadernau, Oberbalm… (werden im Saisonprogramm bekannt gegeben) 
 Jeweils Samstags (Vormittag/Nachmittag) oder Freitags (Abend) je nach Möglichkeiten der Standbenützung 
 Trainingsinhalte: Technik (3-Stellung), Taktik (z.B. Wettkampfstrategien), Mentales (z.B. 

Wettkampfvorbereitung), Polysportives… 

Nachwuchstrainings 10m 
 Ab November 2012 ca. 6 Trainings 
 Schiessanlagen: Münsingen, Oberbalm, Schwadernau… (werden im Saisonprogramm bekannt gegeben) 
 Jeweils Samstags (Nachmittag) oder Freitags (Abend) Trainingsinhalte:Technik (Stehend), Taktik, Mentales, 

Polysportives… 

Nachwuchstrainings 300m (Sportwaffen) 
 Nachwuchsschützen/innen trainieren im BSSV-Nachwuchskader 
 Ab März/April 2012 ca. 5-6 Trainings 
 Ziele: Ausbildung zu 3-Sellungsschützen/innen 
 Wettkämpfe: Mittelländer Matchtag, Kantonalmatch, NWS-Ständematch, 

Schweizermeisterschaften, ESF Ständematch 
 Trainer: Marlies von Allmen, Ueli Schmid, Hanspeter Mathys 
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 Infos: Homepage bssvbe.ch (Nachwuchs/Martin Steinmann) 
Leider kann der MSSV keine Organisation für einen Pistolennachwuchskurs anbieten. Aus diesem Grund appelliert 
Martin Zbinden ebenfalls an die Pistolensektionen, an der Findung eines Leiters der Abteilung Pistole mitzuhelfen. 
 
6.5 Abteilung Dienste & Finanzen Stefan Schnegg 
 Die Adressen in der VVA und nicht nur die Adressen der Funktionäre sondern alle Mitgliederdaten müssen 

unbedingt aktuell gehalten werden. Die Sektionen sind verantwortlich für diese Nachführung. 
 Jeder Sektionspräsident muss unter einer E-Mail-Adresse erreichbar sein. 
 Für Fragen und bei Problemen ist zuständig: Kontaktstelle VVA BSSV 

Walter Meer, 079 442 18 65,  walter.meer@bssb.ch 
 Erfassung von Pflichtschützen in den Adressdaten muss unter «Teiln. Bundesübungen» erfolgen! Diverse 

Adressen oder ähnliches sind nicht erlaubt. 
 
6.6 Abteilung Kommunikation Heinz Pfeuti 
 Die neue Redaktionsadresse für Schiessen Schweiz lautet: redaktion@swissshooting.ch 
 Erläuterung zu Könizer-Zytig / Dr Sensetaler: 

 Es ist nicht so, dass dort keine Berichte mehr erscheinen; nur etwas weniger als früher. Die Zeitungen 
bemühen sich, Mitteilungen abzudrucken, sind aber auch gezwungen, auf die vielen anderen Bedürfnisse 
und Wünsche abgestimmt zu berichten. 

 
Abschliessend dankt Präsident Beat Scheidegger den Abteilungs- und Ressortleitern für ihre Arbeit im 
vergangenen Jahr und für die Präsentation an der heutigen Delegiertenversammlung. Die Delegierten honorieren 
diese Arbeit mit einem kräftigen Applaus. 
 
7. Wahlen 
 Infolge der Vorkommnisse in den vergangenen Tagen, stellt die GL MSSV den Antrag, im Jahr 2012 keinen 

neuen Rechnungsrevisoren zu wählen sondern den gewählten Revisoren 
Ursula Rickli, 2012   Rico Hunger, 2013   Samuel Marschall, 2014 

das Engagement um ein Jahr zu verlängern. 
 Die Delegiertenversammlung ist mit dem Vorgehen einstimmig einverstanden. 
 
8. Anträge 
 Anträge sind fristgerecht keine eingegangen (Eingabetermin ist jeweils der 30. November im Vorjahr). 
 
9. Ehrungen 
 Nach 26-jähriger Tätigkeit in MSSV und MSSV (es ist kein Schreibfehler sondern es bedeutet den 

Mittelländischen Sportschützenverband und den Mittelländer Schiesssportverband) demissionierte Albrecht 
Stucki auf die DV MSSV 2012. Von 1986 – 2011 amtierte er als Ressortleiter Anlässe Match G50m  

 Die GL MSSV schlägt der Delegiertenversammlung MSSV vor, Albrecht Stucki die Ehrenmitgliedschaft des 
MSSV zu verleihen. 

 Einstimmig wird Albrecht Stucki zum Ehrenmitglied des MSSV erhoben. 
 
 Seit 1985 amtiert Werner Klossner in MSSV und MSSV als Schiesskreiskontrolleur und wird dieses Amt auch 

weiterhin bekleiden. 
 Die GL MSSV schlägt der Delegiertenversammlung MSSV vor, Werner Klossner die Ehrenmitgliedschaft des 

MSSV zu verleihen. 
 Einstimmig wird Werner Klossner zum Ehrenmitglied des MSSV erhoben. Er wird dem MSSV als Mitarbeiter 

erhalten bleiben. 
 
 In Ehrung seiner langjährigen Verdienste und Arbeit in verschiedenen Organisationen und Verbänden seit 1974, 

schlägt die GL MSSV der Delegiertenversammlung vor, Heinz Witschi die Ehrenmitgliedschaft des MSSV zu 
verleihen. 

 Einstimmig wird Heinz Witschi zum Ehrenmitglied des MSSV erhoben. Er wird dem MSSV als Mitarbeiter 
erhalten bleiben. 

 
 Die Schiesskreiskontrolleure Daniel Fankhauser von 1995 – 2011 sowie Josef Beck von 2006 – 2011 werden 

mit Dank und einem Präsent aus ihrem Amt verabschiedet. 
 
10. Stellungnahme zu den Traktanden: 
10.1 der Delegiertenversammlung BSSV vom 31. März 2012 in Utzenstorf/BE 
10.2 der Delegiertenversammlung USS & SSV vom 27. / 28. April 2012 in Delsberg 
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 Andres Streit, Vizepräsident des BSSV, begrüsst die Gäste und Delegierte an der heutigen Versammlung. Er 
dankt für die Einladung zu unserer Versammlung und überbringt die Grüsse unseres übergeordneten 
Verbandes, dem BSSV. In seinen Worten weist er auf die Aktionen in diesem Jahr hin. So auf die 
Vorbereitungsarbeiten für das Eidg. Schützenfest für Jugendliche in der Region Oberaargau/Seeland. Weiter 
muss das Problem der Sanierung der Kugelfänge voran getrieben werden. Die Grundlagen für die Schaffung 
eines Labelstandortes in Bern/Riedbach, in dem alle für die Belange «Sportliches Schiessen» angeboten 
werden können, müssen geschaffen werden. 

 An der Delegiertenversammlung des BSSV wird, nebst den statutarischen Traktanden, die Vergabe des 
Kantonalbernischen Schützenfestes 2017 zu bestimmen sein. Als Kandidat hat sich der Berner Jura 
herauskristallisiert. Ob das Stichangebot neben G300m, P50m, P25m auch um die G50m und die Luftdistanzen 
angeboten werden kann, wird die Zukunft zeigen. 

 Im SSV fanden gravierende organisatorische Änderungen statt. Die verschiedenen Abteilungen im technischen 
Bereich werden in Kompetenzzentren umgewandelt. 

 Im Hinblick auf die kommenden Olympischen Spiele 2012 in London, hoffen BSSV und SSV, dass unsere 
Schützinnen und Schützen bei der Vergabe der Medaillen oder Ehrenmeldungen mitreden können. 

 Wie im MSSV gilt auch beim BSSV ein Motto und zwar: «Nid nahla». Es ist wichtig und nötig, dass der SSV von 
seinen Verbänden unterstützt wird und die angebotenen Wettbewerbe und Anlässe besucht werden. In diesem 
Sinne fordert er die Delegierten auf, die GL MSSV in ihren Bemühungen zu unterstützen. 

 Zum Schluss wünscht Andres Streit für die kommende Saison «guet Schuss» und der GL MSSV viel Erfolg in 
der Meisterung der anstehenden Probleme. 

 
11. Verschiedenes 

 Walter Leuenberger, Finanzchef, bedankt sich für die Möglichkeit das Emmentalische Landesteilschiessen, das 
im Herbst 2012 zur Austragung gelangt, vorstellen zu können. An Hand von Folien auf der Leinwand und mit 
humorvollen Worten orientiert er über die Lage der verschiedenen Schiessanlagen und über die 
Hauptchargierten des Anlasses. Der bisherige Anmeldeverlauf verspricht einen schönen Erfolg. In seinem 
Schlusswort ruft er mit folgenden Worten zum Zusammenhalt auf: 
Die Berner Schützen gehen 2012 ins Emmental,  2013 ins Haslital und  2014 ins Schwarzenburgerland. 

 Die Grundbestimmungen für das Mittelländische Landesteilschiessen (MLTS) 2014 wurden berichtigt und den 
Organisatoren im Schwarzenburgerland übergeben. Markus Schnidrig, Vizepräsident im OK, bedankt sich für 
das Vertrauen des MSSV. Das Landesteilschiessen wurde in den Herbst angesetzt, weil im gleichen Jahr im 
Sommer das Freiburger Kantonalschützenfest stattfindet. Er ruft die Mittelländer auf, das MLTS 2014 zu 
besuchen und wünscht allen viel Erfolg. 

 René Hulliger, Personalchef im OK des Berner Jugendschiessens ruft zur Beteiligung auf. Der 30. Anlass findet 
am 16. Juni 2012 statt. Dabei orientiert er über die Bedingungen für die Teilnahme. Ehrenmitglied MSSV, 
Robert Fitze, macht seinerseits Reklame für den Anlass den er 1982 ins Leben gerufen hat. 

 Peter Fahrni, Ehrenmitglied des MSSV, dankt im Namen der Versammlung der Geschäftsleitung des 
Mittelländer Schiesssportverbandes für die geleistete grosse Arbeit im vergangenen Jahr und wünscht ihm in der 
Bewältigung der anstehenden Probleme viel Erfolg. Er schliesst mit den Worten: 

Heit mer Sorg zum Mittelländer Schützeverband, 
denn är lüchtet im ganze Land! 

Mit einem kräftigen Applaus unterstreichen die Delegierten die Worte von Peter Fahrni. 
 
In seinen Schlussworten dankt Präsident Beat Scheidegger den Organisatoren der heutigen 
Delegiertenversammlung, den Feldschützen Grundbach unter der Leitung von Toni Humbel für die Bereitstellung 
der Anlage. Ein spezieller Dank geht an «unsere» beiden Ehrendamen in Tracht. Ihr Einsatz wird wie alle Jahre um 
diese Zeit, mit einem süssen Geschenk verdankt und sie werden mit Applaus verabschiedet. Ein weiterer Dank 
geht an die Kameraden in der Geschäftsleitung und deren Ressortleiter. Ebenfalls einen Dank an die Mitglieder der 
GPK für die Hilfe in den vergangenen und noch zu bewältigen Problemen. Einen besonderen Dank geht an den 
Vertreter der Berner Zeitung, Stephan Küenzi, der der ganzen Versammlung gefolgt ist. Der MSSV hofft, dass 
daraus eine positive Berichterstattung entstehen möge. Die DV MSSV 2013 findet am 9. März statt. Der Ort wird 
fristgerecht bekannt gegeben. 
 
Ganz zum Schluss wünscht Präsident Beat Scheidegger für das Jahr 2012 den Schützen eine unfallfreie 
Schiesssaison und immer «guet Schuss», wünscht eine gute Heimkehr, hofft auf ein Wiedersehen bei anderer 
Gelegenheit und schliesst die Delegiertenversammlung MSSV 2012 um 15.40 Uhr. 
 
Wattenwil, den 10. März 2012 Für das Protokoll: 

 
 H. Witschi 
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Gewehr / Pistole - Freie Schiessen der Gruppe B 300 / 50 / 25m 

Auf die Distanz 300m wurden bis am 31. Oktober 12 Anlässe, auf die Distanz 50m 5  Anlässe 
und auf die Distanz 25m 3 Anlässe durchgeführt. Bei total 4’086 Schützen und Schützinnen ist 
das gegenüber dem Vorjahr (3’712) eine Zunahme von 374 Teilnehmer/Innen, oder 10,07%, 
was mich sehr erfreut. An allen Schiessanlässen erreichten 56,14% das Kranzresultat, was 
einer Verminderung von 4,11% gegenüber dem Vorjahr entspricht. Ab diesem Jahr gibt es auch 
zu bemerken, dass vom SSV Schwarzenburgerland der Amts-, resp. der Verbands-
gruppenmatch auf die Distanzen 25m und 50m nicht mehr angeboten wurde. Neu dazu 
gekommen sind dafür die Schützen Belp, welche sich entschieden haben, zukünftig im 
Jahresturnus im Herbst ein Freies Schiessen anzubieten. Nur mit Investitionen kann man auch 
etwas ernten, sagte ich vor einem Jahr. Das haben sich die Belperschützen zu Herzen 
genommen. Besten Dank! 
Leider hat sich die Disziplin im Administrativbereich im verflossen Jahr ziemlich verschlechtert, 
denn für mich ist es mühsam, wenn ich an Termine gegenüber dem BSSV gebunden bin und ich 
diese trotz meinen reservierten Freitagen nicht erledigen und weiterleiten kann. Wenn alle 
gemäss den Hinweisen zur Durchführung und Abrechnung von Schiessanlässen arbeiten 
würden, wäre alles so einfach und befriedigend.  
 
 
Durchgeführte Anlässe 300m: 
Durchführung Bezeichnung Teiln GP 11 GP 90 Ausz 
SSG Bern Vorständewettkampf 93 1040 820 32 
Längenbergverband Freundschaftsschiessen 272 1220 2110 147 
ASV Bern Märzschiessen 366 2100 2292  235      
Gürbe Schiesssportverband Gürbe Schützentag 304 1548 2100 195 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 393 2034 5040  
ASV Bern Bubenbergschiessen 229 1244 1524 166 
SV Rüschegg Schwendelbergschiessen 51 432 792 37 
SSV Schwarzenburgerland Amtsgruppenmatch 112 1795 3000 93 
Belp Schützen Freundschaftsschiessen 163 510 1120 97 
SG Lanzenhäusern Freund. Jub.-Schiessen 272 800 1920 163 
FS Grundbach Stafelalpschiessen 569 1040 4650 394 
SG Gelterfingen Herbstschiessen 601 2712 4500 231 
 

Durchgeführte Anlässe 50m: 
Durchführung Bezeichnung Teiln Ord RF Ausz 
SSG Bern Vorständewettkampf 33 140 520 16 
PS Gambach Freundschaftsschiessen 55 216 774 33 
ASV Bern Frühlingsschiessen 75 240 660 25 
SSV Schwarzenburgerland Grasburgschiessen 61 160 816  
PS Schwarzenburg Winterschiessen 223 740 3720 98 
 

Durchgeführte Anlässe 25m: 
Durchführung Bezeichnung Teiln Ord RF Ausz 
SSG Bern Vorständewettkampf 43 340 520 16 
PS Schliern Bubenbergschiessen 61 204 528 40 
MSSV MSGM 110  2500 55 
   
 
 
Ressortleiter Urs Gerber  
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Gewehr 300m - Schweizer Gruppenmeisterschaft 

Schweizer GM-Final in Zürich-Albisgüetli 
Mit den MSG Fultigen im Feld A, mit den MS Guggisberg, der SG Lanzenhäusern, den FS 
Rüscheggraben, dem SV Kehrsatz-Zimmerwald und den FS Riffenmatt konnten sich aus dem 
Verbandsgebiet des MSSV insgesamt 6 Gruppen für den Finaltag in Zürich-Albisgüetli 
qualifizieren. Nur gerade ein Punkt fehlte Guggisberg 2 für den Podestplatz  – die Gruppe wurde 
schliessllich ausgezeichnete Vierte und klassierte sich direkt vor Lanzenhäusern SG. Und auch 
Rüschegg-Graben FS erreichte noch die zweite Runde. 

Feld A: 
13. Rang Fultigen MSG  948 Punkte  

Feld D: 
  4. Rang  Guggisberg MSG 2   684/679/683 Punkte 
  5. Rang  Lanzenhäusern SG  687/688/676 Punkte 
11. Rang Rüschegg-Graben FS 1  683/675        Punkte 
17. Rang Kehrsatz-Zimmerwald SV 680  Punkte 
36. Rang Riffenmatt FS  659  Punkte 

Alle Gruppenschützen konnten das Kranzabzeichen in Empfang nehmen und erhielten zudem 
als Gruppenpreis eine Prämienkarte von mindestens Fr. 100.00, anstelle der bisherigen Wap-
penscheibe. 

 
 
Anzahl auszeichnungsberechtigte Gruppen SSV 
 Feld A Feld D  Total 
Anzahl Gruppen gestartet 250 625 875 
Finalberechtigte 16 40 56 
Disqualifizierte 0 6 6 
Total Ausgeschiedene 234 579 813 
davon 25 % Kranzabzeichen 58.5 144.8 203.3 

Auszeichnungen für ausgeschiedene Gruppen MSSV  

Kranzabzeichen   
Rüschegg Graben FS 2 694 Punkte 3. Hauptrunde 
Schönnentannen  SG 1              684 2. Hauptrunde 
Guggisberg MSG 1 683 1. Hauptrunde 
Rüschegg SV 1 681 1. Hauptrunde 
Bern Länggasse SG 678 1. Hauptrunde 
Mühlethurnen – Lohnstorf SG 675 2. Hauptrunde 
 

Statistik der Gruppen 
Anzahl Gruppen Feld A  Feld D 
Regionalrunde  29  135 
Landesteilrunde 23    56 
Kant. Gruppenmeisterschaftsfinal   8    25  
Final SSV   1      5 
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Landesteilrunde im Riedbach vom 19. Mai 2012 
An der Landesteilrunde, die unfallfrei und dank den zahlreichen Helfern ohne erwähnenswerte 
Vorkommnisse durchgeführt werden konnte, nahmen im Feld A 23 Gruppen teil, von denen sich 
8 für den Kantonalfinal und die Hauptrunden qualifizierten. Im Feld D traten 56 Gruppen an; 25 
wurden nach Thun entsandt. 

Feld A 
Überzeugend setzte sich Kehrsatz-Zimmerwald 1 mit total 1895 Punkten vor Wohlen 1 und 
Kehrsatz-Zimmerwald 2 (beide 1888). Guggisberg 1 mit 1887 vor Riffenmatt mit 1885, Fultigen 
(1880), Vechigen (1875) und Guggisberg 2 (1873) vervollständigten die Finalteilnehmer. Pech 
hatte Rüschegg SV, der einen Punkt hinter Guggisberg die Qualifikation knapp verpasste. 
Feld D 
Mit dem Tageshöchstresultat von 702 Punkten in der zweiten Runde und einem Total von 1390 
Punkten führte Schönentannen 1 die Tabelle überlegen an. Dahinter folgten Riffenmatt 1 (1360), 
Guggisberg 3 (1358), Bern Stadtschützen 1 (1354), Wattenwil 1 und Schützen Schwarzenburg 1 
(je 1351), Bramberg-Neuenegg (1348) Schliern 1 und Niedermuhlern 1 (beide 1347), Rüschegg-
Graben 2 (1346), Gasel 2 (1345), Lanzenhäusern 1 (1344), Habstetten 1 (1343), Muri-Gümlilgen 
1 (1340), Riggisberg 1 und Rüschegg-Graben 1 (je 1339), Papiermühle-Worblaufen 2 (1337), 
Bern-Länggasse 1 (1336), Rüschegg SV 1 (1335), Schönentannen 2, Kehrsatz-Zimmerwald 2 
und Gelterfingen (alle 1332), Gasel 1 (1332), sowie Rüschegg SV 2 und Guggisberg 2 mit je 
1329 Punkten. Diese Gruppen hatten sich für die Hauptrunden und den Kantonalfinal in Thun 
qualifiziert. Mit 327 Punkten verpasste Mühlethurnen-Lohnstorf 3 als erste Gruppe die 
Teilnahmeberechtigung am prestigeträchtigen Kantonalfinal und an den Hauptrunden. 

Kantonaler Gruppenmeisterschaftsfinal Thun vom 18. August 2012 
Feld A 
  6. Guggisberg MS 1 Halbfinal  951 Punkte 
12. Wohlen SG 1 Halbfinal  943 Punkte 
 
Vechigen mit 948 Punkten, Kehrsatz-Zimmerwald 1 und 2 mit 946 und 933 Punkten, Guggisberg 
2 mit 937 Punkten, Riffenmatt mit 934 Punkten und Fultigen mit 933 Punkten sind nach der 
erster Runde ausgeschieden. 
 
Feld D 
  6. Rüschegg-Graben 1 685 Punkte/Halbfinal 1. mit 693 Punkten 
16. Rüschegg SV 646 Punkte/Halbfinal 14. Mit 681 Punkten 
 
Nach dem Halbfinal schieden aus: 25. Lanzenhäusern SG 1 (674), 37. Schliern 1 (666), 42. 
Bern Stadtschützen 2 (659) und 46. Gasel 2 (658). 
 
Die restlichen Gruppen schieden alle nach der ersten Runde aus. Die komplette Rangliste ist 
auf der Homepage des BSSV ersichtlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ressortleiterin Nicole Ulrich 
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Gewehr 300m - Einzelwettschiessen 

Das Einzelwettschiessen ist ein jährlich wiederkehrender Wettkampf ohne Nachdoppel, das der 
Förderung der Schiessfertigkeit und der Wettkampferfahrung dient. Das Schiessprogramm 
entspricht dem Programm der Schweizerischen Gruppenmeisterschaft und ist dadurch eine 
geeignete Trainings- oder Qualifikationsmöglichkeit. Da das EWS oft mit der 
Gruppenmeisterschaft Regionalrunde geschossen wird, nehmen zahlreiche Schützen nicht 
mehr am Einzelwettschiessen teil und absolvieren nur noch die GM-Runde. Die daraus 
fehlenden Einnahmen müssen deshalb refinanziert werden. Das heisst, dass jede Gruppe für 
das Standblatt der Regionalrunde Fr. 5.00 bezahlen musste, um an der Landesteilrunde 
startbrechtigt zu sein. 

Statistik  
 Feld A Feld D Total 
Teilnehmer im MSSV 126 478 604 
Teilnehmer 2011 (132) (487) (619) 

Kranzabzeichen 0   27   27 
Kranzkarten 109 319 428 
Total Auszeichnungen 109 346 455 
in % Auszeichnungen 86.51 72.39 75.33 
 
Ressortleiterin Nicole Ulrich 
 

 
 

N. & F. Leuenberger
Bernstrasse 398
3148 Lanzenhäusern

Tel.: +41 31 731 02 02
www.schwarzwasserbruecke.ch
info@schwarzwasserbruecke.ch

Montag und Dienstag Ruhetag

Restaurant zur

Schwarzwasserbrücke
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Gewehr / Pistole - Feldschiessen 

Gezwungen durch das unkooperative Verhalten meines Vorgängers (trotz mehrmaliger 
telefonischer und schriftlicher Aufforderung mir die Unterlagen der vorgängigen Feldschiessen 
zu übergeben, habe ich nie etwas von ihm erhalten), musste ich bei der Übernahme des 
Ressort FS einen Sprung ins kalte Wasser machen. Nur dank Urs Gerber, der mir Unterlagen 
über das Feldschiessen geben konnte, war es mir möglich, mich innert nützlicher Zeit in den Job 
des Ressortleiters FS einzuarbeiten. An dieser Stelle ein grosses „Merci“ an Urs!  
Wie schon letztes Jahr konnten die Pistolenschützen/innen auch 2012 eine Mehrbeteiligung  
verzeichnen. Am Feldschiessen 2012 nahmen 1359 Pistolenschützen/innen teil, was einer 
Zunahme von 45 Schützen/innen oder 3.3% entspricht. Leider konnte der Abwärtstrend bei den 
Gewehrschützen/innen nicht gestoppt werden. In der 300m Distanz beiteiligten sich 3468 
Schützen/innen, was eine Minderbeteiligung von 45 Personen oder 1.3% entspricht. Mit 
gesamthaft 4827 gemeldeten Resultaten war die Beteiligung am FS 2012 exakt die gleiche wie 
2011. Bei den Gewehrschützen/innen konnten insgesamt 2318 (66.83%) Kranzauszeichnungen 
und 2586 (74.56%) Anerkennungskarten abgegeben werden. Bei den Pistolenschützen/innen 
waren es 482 (35.46.%) Kranzauszeichnungen und 609 (44.81%) Anerkennungskarten. Das 
Höchstresultat von 72 Punkte über 300m erreichten zwei Teilnehmer, weitere zwei erreichten 71 
Punkte und 16 erzielten 70 Punkte. Im 25/50m Bereich wurden einmal 179 Punkte und zweimal 
178 Punkte erreicht. Die Übermittlung der Resultate verlief ohne nennenswerte Probleme und 
waren am Sonntag schon ab 15.30h auf dem Internet ersichtlich. Per FS 2012 führt und verlangt 
der SSV keine Vereinsrangliste mehr, daher wurde diese aus dem Ranglistenprogramm der 
Firma Infrasoft entfernt. Gerne möchte ich mich für das in mich gesetzte Vertrauen bedanken. 
Ganz speziell bedanke ich mich bei allen für die tolle Unterstützung, die sehr angenehme 
Zusammenarbeit und für Ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Schiesswesens.    
 
Ressortleiter Harry Bächler 
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Fellerpreisgewinner 300m 
Name Vorname Resultat JG  Waffe Sektion 

Müller Beat 72 78  90 Bramberg-Neuenegg  
Zwahlen  Hansjürg  72 81    90    Rüschegg-Graben  
Schmutz  Fritz  71   60    57    Habstetten  
Burkhalter  Peter  71 65    57    Gurzelen  
Wuischpard  Claude   70  32    Kar   Wohlen BE  
Bürki  Samuel   70  36    90    Guggisberg  
Schärmeli  Paul  70 38    Kar   Scharfschützen Bern 
Kunz  Walter   70  39    Kar   Länggasse Bern  
Stucker  Gottlieb   70  49    57    Kehrsatz-Zimmerwald  
Baur  Heinz  70 55    Kar   Wohlen BE  
Schwarz  Martin  70 57    90    Muri-Gümligen  
Bernet  Andreas  70 58    90    Wattenwil  
Münger  Dora  70 67    Kar   Wohlen BE  
Augstburger  Christoph  70 68    90    Gelterfingen  
Sutter  Bruno  70 68    90    Oberscherli  
Wasem  Veronika  70 71    90    Lanzenhäusern  
Bartlome  Christian  70 71    90    Rüschegg-Graben  
Vogler  Thomas  70 71    57    Bramberg-Neuenegg  
Hostettler  Beat  70 74    90    Riffenmatt  
Ineichen  Thomas  70 76    90    Schwarzenburg  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fellerpreisgewinner 50/25m 
Name Vorname Resultat JG  Waffe Sektion 

Hostettler  Alfred  179 57    P49    Schwarzenburg  
Sägesser  Elisabeth 178 51    P49 Bubenberg  
Fischer Peter 178 71  P49    Belp  
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Gewehr 300m - Mannschaftsmeisterschaft 

8. Mittelländer Mannschaftsmeisterschaft 
Im April dieses Jahres startete die Mittelländer Mannschaftsmeisterschaft zum achten Mal. Total 
hatten sich 57 Mannschaften (-5) angemeldet. Ihre Mannschaften zurückgezogen haben Toffen, 
Oberscherli, Rüschegg-Graben (eine Mannschaft), Kehrsatz-Zimmerwald (eine Mannschaft), 
Niedermuhlern (eine Mannschaft). Dagegen sind keine Neuanmeldungen eingegangen.  

Meisterliga 
Die Medaillengewinner der diesjährigen Mannschaftsmeisterschaft heissen: Guggisberg 2, 
Wohlen 1 und Rüschegg SV 1. Vierte wurde Lanzenhäusern 1. Als Absteiger stehen Kehrsatz-
Zimmerwald 1 und Kehrsatz-Zimmerwald 2 fest.  
Das Diplom für Guggisberg 2 und die Medaillensätze für die drei Erstgenannten werden an der 
DV des Verbandes abgegeben! 
1. Liga Gruppe 1 
Aus dieser Gruppe steigt Riffenmatt 2 in die Meisterliga auf. Rüschegg-Graben 1 und die 
Schützen Schwarzenburg 1 steigen in die 2. Liga ab.  
1. Liga Gruppe 2 
Aus dieser Gruppe steigt Fultigen 1 in die Meisterliga auf. Rüschegg-Graben 2 und die Schützen 
Schwarzenburg 2 steigen in die 2. Liga ab.  
2. Liga Gruppe 1 
Aus dieser Gruppe steigt Thörishaus 1 in die 1. Liga auf. 
Belp-Schützen 1 und die Schützen Schwarzenburg 3 steigen in die 3. Liga ab. 
2. Liga Gruppe 2 
Aus dieser Gruppe steigt Guggisberg 4 in die 1. Liga auf. 
Gelterfingen 1 und Wattenwil 1 steigen in die 3. Liga ab. 
2. Liga Gruppe 3 
Aus dieser Gruppe steigt Bramberg-Neuenegg 2 in die 1. Liga auf. 
Schliern 1 und Lanzenhäusern 4 steigen in die 3. Liga ab. 
2. Liga Gruppe 4 
Aus dieser Gruppe steigt Rüti b. Riggisberg 1 in die 1. Liga auf. 
Vechigen 2 und Stettlen-Deisswil 1 steigen in die 3. Liga ab. 
3. Liga Gruppen  
Zu den 3 Gruppensiegern Bern-Stadtschützen 2, Belp-Schützen 2 und Kehrsatz-Zimmerwald 3 
steigen zusätzlich, auf Grund der Schlusspunkte und des Gesamtresultates, Lanzenhäusern 3, 
Rüti b. Riggisberg 2, Fultigen 2, Niedermuhlern 2 und Habstetten 2 in die 2. Liga auf. 
Den jeweiligen Gruppenersten der Ligen 1-3 wird zu den Kranzkarten ein Diplom abgegeben. 
Die Zweit- und Drittklassierten erhalten Kranzkarten. Die Auszeichnungen werden an der DV 
abgegeben! 
Sämtliche Resultate sind auf der Homepage des MSSV ersichtlich. 

Schlusswort 
Herzliche Gratulation der Mannschaft von Guggisberg 2 zum Meistertitel und an alle anderen 
Gruppen die in eine höhere Liga aufgestiegen sind. Danken möchte ich aber im Wesentlichen 
allen Vereinen und Gruppen, die an dieser Meisterschaft mitgemacht haben. Die Arbeit hat mir 
wiederum sehr viel Spass gemacht und ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit mit den 
Mannschaftsverantwortlichen im Jahr 2013 
 
Ressortleiter Roland Zürcher 
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Gewehr 300m - Jungschützen Ausbildung 

Kurswesen 
Im Kanton Bern nehmen rund 1699 Jungschützen an Kursen teil. Davon 31.3% im Oberland, 
21.2% im Emmental, 19.1% im Oberaargau, 16.2% im Mittelland, 8.7% im Seeland und 3.5% im 
Jura Bernois. 
In unserem Landesteil konnten in 28 Kursen 275 Jungschützen, davon 41 Damen am Stgw. 90 
ausgebildet werden. 
 
Statistik der Unterverbände: 
Unterverband ASV Bern  GSSV SSVS Total  
Anzahl Kurse 12 12 4 28 

Teilnehmer 
Kurs 1 39 31 13 83 
Kurs 2 27 37 23 87 
Kurs 3 18 20 17 55 
Kurs 4 11 27 12 50 
Total 95 115 65 275 
Diff. zum Vorjahr -23 -34 -10 -67 
Damen 11 10 20 41 
2011 118 149 75 342 

Kursauszeichnung – Sackmesser für drei bestandene Jungschützenkurse 
Total 18 19 17 54 

Bundesprogramm 
2012 82 107 65 254 
2011 119 145 75 339 
Diff. zum Vorjahr -37 -38 -10 -85 

Feldschiessen 
2012 88 114 63 265 
2011 124 145 74 343 
Diff. zum Vorjahr -36 -31 -11 -78 

Wettschiessen  
2012 72 79 61 212 
2011 106 121 75 302 
Diff. zum Vorjahr -34 -42 -14 -90 

Abzeichen Wettschiessen 
2012 27 27 39 93 
2011 55 62 58 175 
Diff. zum Vorjahr -28 -35 -19 -82 

Höchstresultate Wettschiessen 
91 / 93  Gilgen Patrick 1992 SSVS 
90 / 94 Zimmermann  Fabrice 1993 ASVB 
90 / 92 Wenger  Kevin  1992 SSVS 
90 / 91 Räz  Marc  1992 GSSV 
90 / 90 Sigel  Luca  1993 SSVS 
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Jahresprogramm 
Nach Abschluss der Kurse können in unserem Landesteil 3 Jungschützen mit einem Zinnteller 
des SSV und 8 Jungschützen mit dem Zinnbecher des Berner Schiesssportverbandes 
ausgezeichnet werden.  

Gewinner Zinnteller und Zinnbecher: WS HS FS OP Total 
Tanner Janik 1993 SSVS 87 143 66 80 376 
Trachsel Fabian 1993 GSSV 93 138 67 77 375 
Gilgen Patrick 1992 SSVS 91 136 66 80 373 

Gewinner Zinnbecher:   WS HS FS OP Total 
Dietiker Dominik 1993 ASVB 86 143 63 77 369 
Bieri Markus 1994 GSSV 89 143 57 77 366 
Scheidegger Christopher 1993 ASVB 87 137 66 73 363 
Zbinden Michael 1994 SSVS 84 138 65 76 363 
Berger David 1995 SSVS 86 135 61 80 362 
 
(Abgabe der Zinnbecher an der Unterverbands DV ) 

Kantonal Bernische Gruppenmeisterschaft für Jungschützen und Jugendliche 
42 (-12) Jungschützengruppen und 12 (-3) Gruppen der Kategorie Jugendliche beteiligten sich 
an der Gruppenmeisterschaft 2012 

Rangliste Jungschützen SR1 SR2 SR3  Total Kant. Final 
1. Guggisberg MS 1 360 346 357  1063 696 
2. Rüschegg SV 1 345 338 364  1047 692 
3. Lanzenhäusern SG 1 331 353 345  1029 697 
4. Rüschegg SV 2 348 350 331  1029 673 
5. Wohlen BE SG 1 321 352 321  994  
6. Lanzenhäusern SG 2 332 323 338  993  
7. Stettlen - Deisswil FS 1 322 328 342  992  
8. Guggisberg MS 2 333 322 322  977  
9. Guggisberg MS 3 321 336 311  968  
10. Schwarzenburg Schützen 1 323 325 320  968 

Rangliste Jugendliche SR1 SR2 SR3  Total Kant. Final 
1. Riffenmatt FS  239 265 257  761 522 
2. Rüschegg Graben FS  246 259 253  758 495 
3. Lanzenhäusern SG 1 250 254 246  750 522 
4. Papiermühle Worblaufen 249 243 254  746 437 
5. Lanzenhäusern SG 2 233 242 261  736  

Kantonaler Final in Platten-Köniz 
4 Jungschützengruppen und 4 Gruppen Jugendlicher qualifizierten sich nach drei Heimrunden 
für den Kantonalfinal. 
Auszug aus der Rangliste Jungschützen: 
14. Rang Lanzenhäusern SG mit 697 Punkten, 16. Rang Guggisberg MS mit 696 Punkten, 17. 
Rang Rüschegg SV 1 mit 692 Punkten, 25. Rang Rüschegg SV 2 mit 673 Punkten. 
 
Auszug aus der Rangliste Jugendliche: 
5. Rang Riffenmatt FS mit 522 Punkten, 6. Rang Lanzenhäusern SG 1 mit 522 Punkten, 12. 
Rang Rüschegg Graben FS mit 495 Punkten, 20. Rang Papiermühle Worblaufen mit 437 
Punkten. 
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Schweizerischer JS-GM Final Zürich  
Für den Schweizerischen GM - Final qualifizierten sich die Jungschützengruppen 
Lanzenhäusern SG (697 Pkt.), Guggisberg MS (696 Pkt.), Rüschegg SV 1 (692 Pkt.) und die 
Jugendlichen von Riffenmatt FS (522 Pkt.) und Lanzenhäusern SG 1 (522 Pkt.). 
Auszug aus der Finalrangliste 
Jungschützen:  
4. Rang Guggisberg MS 1 (721 Pkt.) , 63. Rang Lanzenhäusern SG (672 Pkt.), 87. Rang 
Rüschegg SV 1 (621 Pkt.) 
Jugendliche: 
15. Rang Riffenmatt FS (518 Pkt.), 23. Rang Lanzenhäusern SG 1 (499 Pkt.).  
 
Herzliche Gratulation zur sehr guten Leitung im Wettstreit mit den besten Gruppen aus der 
Schweiz. 

Jungschützentreffen MSSV in Guggisberg 
Zum diesjährigen Jungschützentreffen des Mittelländer Schiesssportverbandes qualifizierten 
sich 75 Jungschützen und 14 Jugendliche. Leider wurden von mehreren JS- Kursen die 
Resultate nicht rechzeitig in die VVA eingetragen. Total blieben 50 qualifizierte Jungschützen 
und Junioren (inkl zu spät gemeldete) diesem Anlass fern. Für 2013 werden deshalb 
verschiedene Massnahmen getroffen. Die Qualifikationshürde lag für die Jungschützen bei 328 
Punkten aus dem Jahresprogramm und die Jugendlichen mussten an den BGMJ Runden oder 
am JuVe teilgenommen haben. Herzlichen Dank der Platzorganisation von Guggisberg.  

Ranglistenauszug:  
Junioren: 1. Stoll Christian, Riffenmatt, 135 Pkt.;  2. Siegrist Benjamin, Lanzenhäusern, 134 Pkt.;   
3. Beyeler Raphael, Schwarzenburg, 132 Pkt.;  4. Staudenmann Michelle, Guggisberg, 127 Pkt.; 
5. Schmutz Lukas, Rüschegg, 127 Pkt. 
Jungschützen: 1. Zbinden Michael, Rüschegg, 141 Punkte; 2. Kaufmann Denise, 
Lanzenhäusern, 3. Huwiler Reto, Lanzenhäusern, 4. Wüthrich Eric, Stettlen, alle 135 Punkte; 5. 
Riesen Fabian, Guggisberg, 134 Punkte; 6. Burri Eliane, Guggisberg, 133 Punkte; 7. Tanner 
Janik, Guggisberg, 8. Wälchli Hanspeter, Belp, 9. Wüthrich Isabelle, Lanzenhäusern, 10. 
Corazza Manolito, alle 132 Punkte. 

 
 
 
 
 
 
Von links nach rechts:  
Kaufmann Denise, Silber 
Stoll Christian (Gold, 
Junior) 
Zbinden Michael, Gold 
Huwiler Reto, Bronce 
Vreni Aebischer 
(Ehrendame) 
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Unterverbände: 1. SSV Schwarzenburgerland 127,03 Punkte (30 JS + 13 JJ Teilnehmer); 2. 
ASV Bern, 123,92 Punkte (12 JS + 1 JJ Teilnehmer); 3. Gürbe Schiesssportverband 121.32 (9 
JS Teilnehmer). 
Mannschaft: Jeder Landesteil ist mit einer Gruppe à 5 Teilnehmer vertreten. Mit dem höchsten 
Resultat aus dem Jahresprogramm und dem MSSV Wettschiessen qualifizierten sich für die 
Mittelländer-Mannschaft: 
Janik Tanner, Guggisberg; Patrick Gilgen, Lanzenhäusern; Michael Zbinden, Rüschegg; David 
Berger, Schwarzenburg; Luca Steiner, Habstetten. 

Kantonaler Nachwuchs- und Jungschützentag in Bern Riedbach 
Es ist mittlerweile Tradition geworden, dass der MSSV am Kantonalen Jungschützen und 
Nachwuchstag Podestplätze belegt. Dieses Jahr verfehlte Janik Tanner aus Guggisberg in der 
Kategorie Sturmgewehr Junioren die Goldmedaille punktgleich nur ganz knapp. Weniger 
erfolgreich kämpften die Jungschützen in ihrer Kategorie. 
Jungschützen 
141 Jungschützinnen und Jungschützen aus allen sechs Landesteilen nahmen am spannenden 
Wettkampf in der Schiessanlage Bern Riedbach teil. Aus unserem Landesteil qualifizierten sich 
27 Teilnehmer/Innen die vollzählig um Punkte kämpften. 
Rang Name Vorname  Kurs   Resultat   
13. Huwiler  Reto  Lanzenhäusern  138 / 92   
26. Ruchti Dominic  Rüschegg  136 / 91   
31. Wüthrich Eric  Stettlen   135 / 97   
39. Zbinden  Michael  Rüschegg  135 / 90 
40. Burri Eliane  Guggisberg  135 / 90  

Mannschaftsrangliste 
Rang LT Resultat  Rang LT  Resultat 
1. Oberland 677  4. Mittelland 662 
2. Seeland 672  5. Jura Bernoise 638 
3. Emmental 671  6. Oberaargau 625 

Stgw. 90 Junioren U20  77 Teilnehmer (11 MSSV) 
Rang Name Vorname  Kurs   Resultat 
  2. Tanner Janik  Guggisberg  141 / 97 
11. Wüthrich Isabelle  Lanzenhäusern  137 / 94 
13. Hürst Michael  Lanzenhäusern  136 / 100 
14 Zbinden Roger  Guggisberg  136 / 100 

Stgw. 90 Jugend U16   50 Teilnehmer (6 MSSV) 
Rang Name Vorname  Kurs   Resultat 
10. Schmutz Lukas  Rüschegg  134 / 97 
14. Siegerist Benjamin  Lanzenhäusern  132 / 92 
23. Bergmann Jorit  Habstetten  128 / 90 
 
 
 
 
 
 
 
Ressortleiter Andreas Wasem 
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Gewehr 50m - Gruppenmeisterschaft  

Final Gruppenmeisterschaft 50 Meter  
Mit einer Neuerung wartete die Mittelländer Gruppenmeisterschaft über 50 Meter auf.  
In allen Vorrunden musste ein 20-schüssiges Programm absolviert werden. In einem 
hochstehenden Final siegte Thörishaus klar vor Oberbalm und Münsingen. Sieben Schützen 
erreichten je eine Passe zu 100 Punkten. 
Einmal mehr war Thörishaus 1 nicht zu schlagen. Das Team mit Heinz Burri, Ruedi Grimm, 
Fabienne Füglister (liegend) sowie Karin Jost und Jan Hollenweger (kniend) zeigten von Beginn 
weg, dass es schwer sein würde, ihnen den Sieg wegzuschnappen. 
Bereits nach der ersten Runde lagen die fünf Schützen mit 966 Punkten in Führung; zunächst 
gefolgt von Thörishaus 2, das 963 Punkte totalisierte und Münsingen mit 958. In der zweiten 
Runde steigerte sich Oberbalm mächtig und schoss das Bestresultat von 961 Punkten. 
Thörishaus 1 lag mit 958 knapp dahinter und Thörishaus 2 folgte mit 957. Auf den weiteren 
Qualifikationsrängen klassierten sich Münsingen, Murten und Schwarzenburg, das sich nur mit 
einem Punkt Vorsprung gegen Oberbalm 2 und Belp für die Endausmarchung empfehlen 
konnte. 
Im Final gab sich Thörishaus 1 keine Blössen und schoss mit 504.3 Punkten erneut das 
Bestresultat. Münsingen und Oberbalm überholten mit 501.7 und 500.5 Punkten Thörishaus 2, 
das sich mit dem undankbaren 4. Rang zufrieden geben musste, blieb jedoch vor Murten und 
Schwarzenburg. Für das höchste Einzelresultat war jedoch Simon Bärtschi (Thörishaus 2) 
verantwortlich. Er schloss sein Pensum nach 197 und 196 Punkten mit dem Finalresultat von 
101.8 Punkten ab. Im Finaldurchgang wechselte die Führung praktisch nach jedem Schuss. Das 
beste Finalergebnis gelang Thomas Josi (103.6) vor Teamkollege Martin Steinmann (103.0) und 
Markus Freiburghaus (Oberbalm 1) mit 102.6 Punkten. Dahinter blieben Heinz Burri und 
Fabienne Füglister (je 102.3) klassiert. 
Kniend schoss Martin Zbinden (Oberbalm 1) mit zweimal 193 Punkten das Bestresultat; je 
einmal 191 Punkte erreichten Michelle Heynen (Thörishaus 2), Kurt Binggeli (Schwarzenburg); 
Beat Blatter (Oberbalm 2), Martin Bühler (Rubigen)und Michel Zimmermann (Oberbalm 3). 
Liegend war Fabienne Füglister am treffsichersten. Gegen ihre insgesamt 395 Punkte konnte 
kein Konkurrent mithalten. Mit 393 Punkten folgten Thomas Josi (Münsingen) und Simon 
Bärtschi (Thörishaus 2) und mit 392 Punkten Jan Wehrli (Thörishaus 2) und Ruffin 
Gasser(Rubigen) sowie Jürg Bartenbach (Oberbalm 3). Fabienne Füglister, Thomas Josi, Simon 
Bärtschi, Thomas Pfister (Murten), Christoph Schmutz (Oberbalm 2), Beat Gasser (Uttigen) und 
Susanne Gasser (Rubigen 2) schlossen je eine Passe mit dem Punktemaximum ab.“ 

 
 
Ressortleiter Peter Röthlisberger 
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Gewehr 50m - Kantonalschiessen 

Schiessplätze  10 Vereine  33 
Lizenzen 572 Teilnehmende Vereine 29 
Teilnehmer Liegend 461 Teilnehmer Kniend 79 
Total Auszeichnungen 466  
Auszeichnungen Total 82.593% Auszeichnungen Kniend 91.139% 
Auszeichnungen Liegend 81.128% Beteiligung 80.594% 
Vereinsrangliste Punkte liegend kniend 
Kategorie 1 
1. Thörishaus 194.810 27 3 
2. Belp 194.595 22 3 
3. Oberbalm 194.456 37 13 
Kategorie 2 
1. Rapperswil 193.656 16 2 
2. Wahlendorf 191.766 23 4 
3. Uttigen 191.480 12 1 
Kategorie 3  
1. Vielbringen 187.395 7 0 
2. Riedli 180.857 7 0 

Einzelrangliste liegend (Maximum 200 Punkte) 
200 Punkte Beer René  Rubigen 
 Gasser Susanne Rubigen  
 Kissling Sandro Thörishaus 
199 Punkte Guggisberg Max Oberbalm 
198 Punkte Josi Thomas  Münsingen 
 Sieber Hugo  Münsingen 
 Schlatter Andreas Oberbalm 
 Zbinden Martin Oberbalm 
 Füglister Fabienne Thörishaus 
 Holenweger Jan Thörishaus 

Einzelrangliste kniend (Maximum 100 Punkte)  
99 Punkte Freiburghaus Markus Oberbalm 
98 Punkte Winkelmann Rudolf Biel – Aegerten 
 Berchtold Jürg  Murten 
 Hofstetter Vanessa Thörishaus 
96 Punkte Zimmermann Walter Oberbalm 
 Kaufmann Julian Pieterlen 
 Müller Martin  Rubigen 
95 Punkte Steffen Hans – Peter Biel – Aegerten 
 Götschi Thomas Murten 
 Blatter Beat  Oberbalm 
 Beck Hans  Pieterlen 
 
 
   
 
 
Ressortleiter Adrian Marbot 
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Gewehr 50m - Vereinswettschiessen 

Schiessplätze 11 Vereine 33 
Lizenzen 573 Teilnehmende Vereine 29  
Teilnehmer liegend 456 Auszeichnungen liegend 93.878% 
Auszeichnungen liegend 414 Beteiligung 73.963% 
Vereinsrangliste Punkte Teilnehmerl iegend Ehrenmeldungen 
Kategorien 1    
1. Oberbalm 195.092 35 35 
2. Bramberg – Neuenegg 194.054 19 18 
3. Rüeggisberg 192.860 24 24 
Kategorien 2  
1. Thörishaus   194.411 25 24 
2. Uttigen 191.737 11 11 
3. Rapperswil 191.728 14 14 
Kategorien 3    
1. Biel – Aegerten 193.324 35 33 
2. Riedli 189.154 10 9 
3. Frauenkappelen  186.663 13 10 
 
 
Einzelrangliste liegend (Maximum 200 Punkte) 
 
200 Punkte Nikles Roger Biel - Aegerten 
199 Punkte Hofstetter Vanessa Thörishaus  
198 Punkte Josi Thomas Münsingen  
 Rohrbach Fritz Oberbalm  
 Schmid Hans Pieterlen  
 Gilomen Ernst Rapperswil 
 Schütz Ulrich Rapperswil 
 Gasser Rufin Rubigen 
 Füglister Fabienne  Thörishaus 
 Müller Beat Thörishaus 
197 Punkte Schärmeli Paul Bern - Stadt  
 Grünig Michael Biel - Aegerten 
 Schenkel Thomas Biel - Aegerten 
 Müller Thomas Courlevon  

 Christen Peter  Murten 
 Goetschi Thomas Murten 
 Pfister Thomas Murten 
 Guggisberg Max Oberbalm 
 Tschirren Martin Oberbalm 
 Gasser Susanne Rubigen 
 Beer Jürg  Rüeggisberg 
 Zahnd Ernst  Schwarzenburg 
 Grimm Rudolf  Thörishaus 
 Holenweger Lars Thörishaus 
 Reusser Christian Vechigen  
 
 
Ressortleiter Adrian Marbot  
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Gewehr 50m - Obligatorisch 

 Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 
 Lizenzen Teilnehmer Teilnehmer Ehrenmeldungen 
Liegendprogamm 573 66.666% 382 379 
kniend   114 114 
 
Einzelrangliste liegend (Maximum 300 Punkte) 
 
297 Punkte Tschirren Martin   Oberbalm 
 Zbinden Martin   Oberbalm 
 Reusser Christian   Vechigen 
296 Punkte Remmele Roger   Bern – Stadt 
 Etter Andreas   Oberbalm 
 Hinni Werner   Oberbalm 
 Hübscher Hans   Niederried 
 Burkhalter Rudolf   Murten 
 Nikles Roger   Biel – Aegerten 
 Beer René   Rubigen 
 Bieri Daniel   Rubigen 
 Müller Martin   Rubigen 
 Berger Hans – Rudolf   Schwarzenburg 
 
Einzelrangliste kniend (Maximum 300 Punkte) 
 
295 Punkte Grünig Simon   Biel – Aegerten 
291 Punkte Blatter Beat   Oberbalm 
290 Punkte Tschiren Martin   Oberbalm 
288 Punkte Grünig Michael   Biel – Aegerten 
287 Punkte Bigler René   Vechigen 
 
 
 
Ressortleiter Peter Röthlisberger 
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Gewehr 50m - Match 

Eröffnungsmatch vom 7. April in Schwadernau 
Liegendmatch  
1. Josi Thomas, Heimberg 594 4. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 588 
2. Grünig Simon, Sutz 592 5. Schlatter Andreas, Bern 587 
 Gasser Ruffin, Belp 592 6. Hinni Werner, Oberbütschel 586 
Dreistellungsmatch  
1. Grünig Simon, Sutz 573 4. Kaspar Florian, Bern 557 
2. Sieber Hugo, Münsingen 570 5. Grünig Michael, Sutz 555 
3. Gloor Daniela, Utzigen 564 6. Grünig Urs, Sutz 548 

Frühjahrstraining vom 28. April in Wahlendorf 
Liegendmatch 
1. Burri Heinz, Wahlendorf 592 4. Gasser Ruffin, Belp 590 
 Freiburghaus Markus, Z‘wald 592 5. Josi Thomas, Heimberg 589 
3. Hinni Werner, Oberbütschel 591 6. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 585 
Dreistellungsmatch  
1. Grünig Michael, Sutz 553 4. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 536 
2. Grünig Urs, Sutz 546 5. Huber Tanja, Bern 532 
3. Hadorn Fritz, Gurzelen 539 6. Beyeler Daniel, Rüeggisberg 522 

Freundschaftsmatch MSSV/OKSV vom 6. Mai in Uttigen 
Verbandsrangliste 
1. Oberland 549.0 2. Mittelland 540.2 
Dreistellungsmatch 
1. Grünig Simon, Sutz 575 4. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 533 
2. Grünig Michael, Sutz 556 5. Huber Tanja, Bern 532 
3. Beyeler Daniel, Rüeggisberg 542 6. Hadorn Fritz, Gurzelen 503 

Freundschaftsmatch MSSV/OASSV vom 20. Mai in Wahlendorf 
Verbandsrangliste 
1. Mittelland 548.7 2. Oberaargau 543.2 
Dreistellungsmatch 
1. Grünig Michael, Sutz 571 3. Grünig Urs, Sutz 539 
2. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 549 4. Hadorn Fritz, Gurzelen 536 

Wahlendorftraining vom 26. Mai in Wahlendorf 
Liegendmatch 
1. Josi Thomas, Heimberg 594 4. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 588 
2. Nikles Roger, Bühl 590 5. Bartenbach Jürg,  Oberbalm 587 
3. Burri Heinz, Wahlendorf 589 6. Schwarzentrub Jürg, Wiler 584 
Dreistellungsmatch  
1. Grünig Michael, Sutz 550 4. Schmid Ueli, Neuenegg 529 
2. Hadorn Fritz, Gurzelen 540 5. Stucki Albrecht, Rüfenacht 503 
3. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 534 
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MSSV-Liegendmeisterschaft vom 16. Juni in Schwadernau 
1. Müller Beat, Fraubrunnen 693.5 5. Bühler Adrian, Belp 685.5 
2. Burri Heinz, Wahlendorf 688.2 6. Schlatter Andreas 685.4 
3. Josi Thomas, Münsingen 686.3 7. Gloor Daniela, Utzigen 684.9 
4. Grimm Rudolf, Hinterkappelen 685.8 8. Bartenbach Jürg, Oberbalm 684.5 

MSSV-Dreistellungs-Meisterschaft vom 16. Juni in Schwadernau (ohne Final) 
1. Grünig Michael, Sutz 566 5. Winkelmann Rudolf, Aegerten 541 
2. Kaspar Florian, Bern 561  Beyeler Daniel, Rüeggisberg 541 
3. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 550 7. Grünig Urs, Sutz 539 
4. Weber Beat, Belp 548 8. Hadorn Fritz, Gurzelen 518 

Dezentrale Meisterschaften  
Liegendmatch 
1. Josi Thomas, Münsingen 595  Wittwer Hans-Peter,  593 
2. Burri Heinz, Wahlendorf  593  Zbinden Martin, Milken 593 
 Müller Beat, Fraubrunnen  593 6 Füglister Fabienne, Bern 592 
Dreistellungsmatch 
1. Rouiller Nicolas, Thörishaus  582 4. Grünig Michael, Sutz  574 
2. Zbinden Martin, Milken  579 . Mischler Jasmin, Mittelhäusern  574 
3. Füglister Fabienne, Neuenegg   578 6. Heynen Michelle, Bern  573 

Endschiessen vom 15. September in Schwadernau 
Liegendmatch 
1. Freiburghaus Markus, 587 4. Bühler Adrian, Belp 585 
 Schlatter Andreas, Bern 587 5. Grünig Simon, Sutz 584 
3. Winkelmann Rudolf, Aegerten 586  Schwarzentrub Jürg, Wiler 584 
Dreistellungsmatch  
1. Grünig Simon, Sutz 564 4. Winkelmann Rudolf, Aegerten 546 
2. Huber Tanja, Bern 556 5. Weber Beat, Belp 543 
3. Grünig Michael, Sutz 555 6. Hadorn Fritz, Gurzelen 534 

Jahresmeisterschaft  
Liegendmeisterschaft (4 Resultate) 
1. Josi Thomas, Heimberg 594.3 3. Freiburghaus Markus,  589.5 
2. Burri Heinz, Wahlendorf 591.0 
Dreistellungsmeisterschaft (5 Resultate) 
Gesamtrangliste  Liegend 
1. Grünig Michael, Sutz 567.2 1. Rohrbach Fritz, Niedermuhlern 195.8 
2. Grünig Urs, Sutz  546.8 2. Grünig Michael, Sutz 195.2 
3. Huber Tanja, Bern 543.4 3. Winkelmann Rudolf, Aegerten 194.2 

Stehend (Stehendmeisterschaft)  Kniend 
1. Grünig Michael, Sutz 183.2 1. Grünig Michael, Sutz 191.0 
2. Huber Tanja, Bern 175.6 2. Winkelmann Rudolf, Aegerten 184.2 
3. Grünig Urs, Sutz 175.4 3. Beyeler Daniel, Rüeggisberg 183.2 
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Schlussbericht 
Die Matchsaison konnte erfolgreich beendet werden. Unsere Matchtrainings wurden recht gut 
besucht und es wurden zum Teil sehr gute Resultate erzielt. 
Leider mussten aus verschiedenen Gründen am MSSV Matchtag und am Kantonalmatch ein 
Teilnehmerrückgang verzeichnet werden. Mangels Teilnehmern wurde der MSSV 
Dreistellungswettkampf erstmals ohne Final geschossen werden. 
Ich hoffe für euch Schützen, für die Saison 2013 eine gute Lösung gefunden zu haben. Die 
Vergleichsschiessen mit Austragung am Sonntag haben sich bewährt und werden auch so 
weitergeführt. 
Die Dez. Meisterschaften wurden von 111 Teilnehmern absolviert und wir konnten an den 
Schweizermeisterschaften im Gewehr 50m Liegendmatch der Senioren Gasser Ruffin zum Titel 
gratulieren 
Die Ziele für das Jahr 2013: Motivieren der Dreistellungsschützen zur Teilnahme an unseren 
Anlässen; insbesondere auch die Nachwuchsschützen. 
Mein ausserordentlicher Dank geht an Alle, die mich/uns durchs ganze Jahr hindurch 
unterstützen und mit neuen Ideen das Interesse am Matchschiessen fördern. 
In diesem Sinne wünsche ich euch viel Erfolg, gute Gesundheit und eine tolle Kameradschaft. 
 
 
 
Ressortleiter Rudolf Zimmermann 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schiessen wo Weltmeister trainieren.
Erleben Sie die Faszination von Spannung, Präzision 
und Spass. 33 Disziplinen von 3 bis 300 Meter. 
Schiesskino. Gourmet-Restaurant Cantina Caverna.

www.bruenigindoor.ch
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Jugend - MSSV Jugendmeisterschaft G50m 

Bei schönem Wetter und guten Bedingungen konnte die Jugendmeisterschaft am 12. August im 
Schiessstand in Münsingen durchgeführt werden. Es trafen sich 63 Schützinnen und Schützen 
aus 15 Vereinen zum fairen Wettkampf. 
Jugendmeister des MSSV wurde Hollenweger Jan, Thörishaus, vor Füglister Fabienne, 
Thörishaus und Hofstetter Vanessa, Thörishaus. Die drei Ersten der Kategorien U20, U16 und 
U14 wurden mit den Medaillen Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet. In der Kategorie 
aufgelegt gewann Roth Lukas, Rubigen, mit 186 Punkten. 
Dank grosszügigen Sponsoren konnten wir den jüngsten Schützinnen und Schützen ein Präsent 
überreichen. 
Die Vereinsrangliste wird, wie auch letztes Jahr, angeführt von Thörishaus mit 978 Punkten 
gefolgt von Oberbalm mit 950 Punkten und Rubigen mit 948 Punkten. Da im Pin die Wappen 
der erstrangierten Vereine bereits verewigt sind, wird der Pin im Jahr 2013 das Vereinswappen 
der Stadtschützen Bern tragen. 
Wie in den letzten Jahren wurden die Schützinnen und Schützen mit den beiden besten 
Schusswerten, welche hintereinander geschossen wurden, ausgezeichnet. Diesen Wettkampf 
gewann Perschacher Simon, Murten mit 2 Mal 10,9 Punkten. Den drei Besten konnten 
Sponsorengaben überreicht werden. 

Vereinsrangliste (5 Resultate je Verein) Anzahl  
 Teilnehmer BSSV-Finalrang 
1. Thörishaus 978 Punkte 10 Vereinsmeister 1 
2. Oberbalm 950 Punkte  5  5 
3. Rubigen 948 Punkte 5  9 

Einzelrangliste Junioren U20  
Rang Name Jahrgang Verein Total BSSV-Finalrang 
1. Hollenweger Jan 1994 Thörishaus 200   6 
2. Füglister Fabienne 1992 Thörishaus 197   - 
3. Hofstetter Vanessa 1995 Thörishaus 195   5 
 
11 Schützinnen und Schützen 
qualifizierten sich für den Einzelfinal der 
U20 in Thun. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 (von links nach rechts) Füglister 
Fabienne (2.Rang),Hollenweger Jan 
(1.Rang) und Hofstetter Vanessa 
(3.Rang) 
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Einzelrangliste Jugend U16  
Rang Name Jahrgang Verein Total BSSV-Finalrang 
1. Huber Tania 1996 Thörishaus 192 2 
2. Eggenschwiler Yanik 1996 Belp 191 5 
3. Steinhauer Ramona 1995 Thörishaus 191 15 

10 Schützinnen und Schützen qualifizierten sich für den 
Einzelfinal der U16 in Thun 
 
 
 
 
 
 
(von links nach rechts)  Eggenschwiler Yanik (2. Rang), 
Huber Tania (1. Rang)  

Einzelrangliste Jugend U14  
Rang Name Jahrgang Verein Total BSSV-Finalrang 
1. Gasser Jennifer 1998 Rubigen 192 1 
2. Weber Ivo 1999 Oberbalm 191 3 
3. Anneler Nico 1999 Uttigen 177 12 

5 Schützinnen und Schützen qualifizierten sich für den 
Einzelfinal der U14 in Thun. 

 
 
 
 
(von links nach rechts) Weber Ivo (2. Rang),  
Gasser Jennifer (1. Rang) Anneler Nico (3. Rang) 

Einzelrangliste U14 (aufgelegt 10- bis 14-jährig) 
Rang Name Jahrgang Verein Total  
1. Roth Lukas 2000 Wahlendorf 194 
2. Hornung Melanie 1999 Wahlendorf 186 
3. Lanthemann Philipp 2000 Rubigen 179 

Folgende Gruppen aus dem Mittelland qualifizierten sich für den BSSV Schüler-, Jugend- und 
Junioren GM-Final in Thun und erreichten folgende Finalresultate: 
Rang 1. Runde 2. Runde 3. Runde Total 
1.   Thörishaus 1 391 391 388 1170 
3.  Thörishaus 2 383 378 392  1153 
4.  Pieterlen  376 388 381  1145 
5.   Oberbalm  381 383 378  1142 
6.  Vechigen  378 384 378 1140 
8.  Belp Schützen 376 379 380 1135 
9.  Rubigen  384 375 374 1133 
 
Im Landesteilwettkampf belegte der MSSV mit 951 Punkten den 2. Rang. 
 
 
Ressortleiter Fred Spielmann 
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Jugend - Nachwuchskurse 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen G50m 
Verein Nachwuchsleiter Kurs- Schüler- Integrations- 
  Teilnehmer Schiessen Beitrag 
Biel-Aegerten Schenkel Peter 4  3 
Belp Schützen Jakob Anton 8  4 
Courlevon Brügger Erwin 4  -- 
Kerzers Bula Walter -- 23 -- 
Pieterlen Beck Hansjörg 9  -- 
Rubigen Wägli Andrea 6  5 
Stadtschützen Bern Czekalla Daniela 10*/14 12*/10 -- 
Thörishaus Rouiller Claude 15  17 7 
Vechigen Reusser Barbara 7  2  
Wahlendorf Schärer Ueli 9  6 
Total  10*/76 50 27 
*) Abgerechnete Kurse aus 2011 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen G10m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
Aegerten LGS Schenkel Peter  9 -- 
Büren an der Aare Sutter Erich 12 -- 
Guggisberg MS Zwahlen Marcel 15 -- 
Gürbetal Wüthrich Stefan -- 22 
Stadtschützen Bern Czekalla Daniela 14 16*/15 
Thörishaus Rouiller Claude 13 -- 
Vechigen Reusser Barbara 6 -- 
10m Zollikofen Kläy Susanne 14 -- 
Total  83 37 
*) Abgerechnete Kurse aus 2011 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen P10m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
PS Gürbetal Wüthrich Stefan 21 24  
SSV Schwarzenburgerland Wasem Andreas -- 16 
 21 40 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen G300m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
SSV Schwarzenburgerland Wasem Andreas -- 38 

Vereine mit gemeldeten Nachwuchskursen und Schülerschiessen P25/50m  
Vereine Nachwuchsleiter Kursteilnehmer Schülerschiessen 
PS Gürbetal Wüthrich Stefan  4  -- 

 
Ressortleiter Fred Spielmann 
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Gewehr 10m - Gruppenmeisterschaft 

40 Gruppen schossen die 36. Austragung der Gruppenmeisterschaft Gewehr 10 Meter. Rang 1 
bis 4 in der Kategorie A qualifizierte sich für den Titelwettkampf. Die beiden Schlusslichter der 
Kategorie A und die Sieger der Kategorie B1 und B2 beteiligten sich am Auf- und 
Abstiegswettkampf; beide Wettkämpfe wurden am Finalwettkampf/Schlussmatch in Münsingen 
ausgetragen. Die Gruppensieger der Kategorie C steigen in die nächsthöhere Kategorie auf; die 
beiden Letzten der Kategorie B1 und B2 müssen absteigen. Der Sieger der 
Gruppenmeisterschaft heisst Thörishaus 1, der wie im Vorjahr alle 5 Runden gewann und 
zudem einen neuen Rekord mit 7883 Punkten erzielte. Ergibt einen Durschschnitt von 394,15 
Punkte pro Schütze. Guggisberg 1 musste sich wieder mit dem Ehrenplatz zufrieden geben. 
Bereits in der 2. Runde wurde das Duell auf hochstehendem Niveau zugunsten der 
Thörishauser Juniorengruppe entschieden. Aufsteiger Vechigen 1 ersetzt im Oberhaus 
Oberbalm 1, das wegen einem fehlenden Resultat seinen Platz kampflos verlor. Je 2 Gruppen 
von Guggisberg und Thörishaus, dazu Aegerten-Armbrust komplettieren auf die neue Saison die 
Kategorie A.  

Kategorie A   Kategorie B1  
1. Thörishaus 1 10 7883 1. Büren 1  10 7587 
2. Guggisberg 1   8 7779 2. Thörishaus 3   8 7572 
3. Thörishaus 2   6 7736 3. Münsingen 1   6 7443 
4. Guggisberg 2   2 7650 4. Pieterlen 1    4 7389 
5. Oberbalm 1   2 7604 5. Aegerten-Armbrust 2   2 7376 
6. Aegerten-Armbrust 1   2 7590 6. Guggisberg 3   0 6992 

Kategorie B2   Kategorie C1  
1. Vechigen 1 10 7571 1. Stadtschützen Bern 1 10 7422 
2. Guggisberg 4   8 7555 2. Oberbalm 3   8 7306 
3. Oberbalm 2   6 7422 3. Gampelen 1   6  7189 
4. Münsingen 2   4 7386 4. Wattenwil 1   4 6908 
5. Thörishaus 4   2 7017 5. Münchenbuchsee 1   2 6285 
6. Aegerten-Armbrust 3   0 6729   

Kategorie C2   Kategorie C3  
1. Schwarzenburg 1 10 7379 1. Oberbalm 4 10 7168 
2. Guggisberg 5   8 7247 2. Schwarzenburg 2   8 6936 
3. Zollikofen 1    6 7174 3. Mörigen 1   6 6839 
4. Gampelen 2   4 6696 4. Wattenwil 2   4 6750 
5. Tschugg 1   2 6660 5. Münchenbuchsee 2   2 4642 
6. Bramberg 1   0  6561  

Kategorie C4    
1. Guggisberg 6 10 7383  
2. Vechigen 2   8 7426  
3. Urtenen 1   6 7036  
4. Oberbalm 5   4 6767  
5. Thörishaus 5   2 6655 
6. Gampelen 3   0 6329    
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Der Titelwettkampf und der Auf- Abstiegswettkampf beginnt am Finalwettkampf für alle Gruppen 
bei Null. Erwartungsgemäss lieferten sich Thörishaus und Guggisberg um den Mittelländer 
Meister einen spannenden und hochstehenden Wettkampf. Wie bereits in den Vorjahren, 
gewann Thörishaus 1 mit neuem Finalrekord von 1584 Punkten den Schlussmatch. Zu diesem 
ausgezeichneten Resultat schoss Jasmin Mischler, in 35 Minuten das Maximumresultat von 400 
Punkte, Jan Hollenweger 396 P., Fabienne Füglister 395 P. und Vanessa Hofstetter 393 P. 
unterstützten Jasmin hervorragend. Guggisberg 1 mit ebenfalls sehr guten 1567 Punkten konnte 
da nicht ganz mithalten. Andrea Winkler mit 395 Punkten führte das Quartett mit Martin Zbinden, 
392 P., Daniel Burger, 391 P. und Olivier Schaffter, 389 P. an. In Tuchfühlung mit den beiden 
Ersten blieb Thörishaus 2 mit 1556 P. Guggisberg 2 erreichte 1508 P.  
Die beiden Gruppensieger der Kategorie B, Vechigen 1 und Büren 1 kämpften unterschiedlich. 
Vechigen 1 gelang der Aufstieg ins Oberhaus; Büren 1 verbleibt in der Kategorie B. Aegerten-
Armbrust konnte seine Zugehörigkeit zur Kategorie A verteidigen; hingegen musste Oberbalm 
wegen seinem Missgeschick den Platz im Oberhaus räumen. 

Titelwettkampf   Auf- Abstiegswettkampf 
1. Thörishaus 1 1584  1. Aegerten-Armbrust 1 1532 
2. Guggisberg 1 1567  2. Vechigen 1 1512 
3. Thörishaus 2 1556  3. Büren 1 1507 
4. Guggisberg 2 1508  4. Oberbalm 1 1152 
  
 
 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht nur zahlreiche Teilnehmerinnen und
Teilnehmer von C-Schiessen, sondern…

… auch zahlreiche Organisatoren von 
Kantonalschützenfesten 
und regionalen Gruppe C-Schiessen 
gehören zu unseren Referenzen.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin,
damit wir Ihnen unsere
Komptabilität vorstellen können.

www.shoot.ch

Am Roggebächli 11 Tel. 062 386 90 00
4710 Balsthal Fax 062 386 90 09

inserate 2000  11.11.2003  17:53 Uhr  Seite 6
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Gewehr 10m - Einzelmeisterschaft 

Für die Einzelmeisterschaft zählen die Resultate der 5 Runden GM und der Schlussmatch-
Finalwettkampf. Die Juniorin Jasmin Mischler, Thörishaus, gewinnt die Einzelmeisterschaft mit 
dem neuen Rekordresultat von 2381 Punkten, damit verbessert sie ihren alten Rekord um 17 
Punkte. Vanessa Hofstetter belegt mit 2366 Punkte; ebenfalls 2 Punkte über dem alten Rekord, 
Platz zwei. Es folgen Jan Hollenweger, Fabienne Füglister und Karin Jost. Dieses hervorragend 
schiessende Quintet lernte das Metier bei den Sportschützen Thörishaus, und gehört der 
Kategorie U20 an! Mit den Rängen 6 und 7 folgen die Eliteschützin Andrea Winkler und Olivier 
Schaffter von den Militärschützen Guggisberg. 
Klar, dass Jasmin Mischler die Rangliste der Junioren ebenfalls anführt, vor Vanessa Hofstetter, 
Jan Hollenweger und Fabienne Füglister, alle Thörishaus. Bei der Jugendkonkurrenz bis 16 
Jahre, finden wir an der Spitze Michelle Heynen, Thörishaus, vor Sarah Hornung, Büren und 
Tanja Huber, Thörishaus. Bei den  Veteranen gibt’s nichts Neues zu vermelden, einmal mehr 
gewann Hugo Sieber die Kategorie, mit einem Punkt vor Hans Peter Steffen und vor Ernst 
Zahnd.  

Schlussrangliste  
Elite        
1. Andrea Winkler 86 Guggisberg 1958 395 2353 
2. Olivier Schaffter 84 Guggisberg 1963 389 2352 
3. Martin Zbinden 75 Guggisberg 1943 392 2335 
4. Daniel Burger 67 Guggisberg 1930 391 2321 
5. Martin Tschirren 81 Oberbalm 1912 390 2302 
6. Beat Blatter 81 Oberbalm 1915 386 2301 
7. René Bigler 66 Vechigen 1922 378 2300 
8. Evi Hostettler 89 Guggisberg 1925 375 2300 
9. Stephan Burri 79 Guggisberg 1909 380 2289 
10. Marcel Zwahlen 76 Guggisberg 1919 370 2289 

Veteranen  
1. Hugo Sieber 51 Münsingen 1912 376 2288 
2. Hans Peter Steffen 48 Büren 1907 380 2287 
3. Ernst Zahnd 51 Schwarzenburg 1866 364 2230 
4. Ueli Schmid 45 Stadtschützen Bern 1839 365 2204 
5. Rudolf Schori 49 Gampelen 1797 359 2156 
6. Rudolf Blatter 45 Oberbalm 1782 355 2137 

Junioren  
1. Jasmin Mischler 92 Thörishaus 1981 400 2381 
2. Vanessa Hofstetter 95 Thörishaus 1973 393 2366 
3. Jan Hollenweger 94 Thörishaus 1966 396 2362 
4. Fabienne Füglister 92 Thörishaus 1963 395 2358 
5. Karin Jost 95 Thörishaus 1961 396 2357 
6. Jsabelle Germann 94 Thörishaus 1942 388 2330 

Jugend  
1. Michelle Heynen 96 Thörishaus 1958 390 2348 
2. Sarah Hornung 96 Büren 1938 383 2321 
3. Tanja Huber 96 Thörishaus 1921 382 2303 
4. Sandra Ammann 96 Guggisberg 1907 382 2289 
5. Yanik Lander 97 Büren 1877 374 2251 
6. Jasmin Hofstetter 96 Thörishaus 1865 349 2214 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Gewehr 10m - Cup 

Fabienne Füglister, für die Sportschützen Thörishaus schiessend, gewann den Cupfinal 
2012 in Oberbalm mit dem sehr guten Finalresultat von 103.0 Punkten. 
142 Schützen begannen den Wettkampf im November 2011. In drei Durchgängen qualifizierten 
sich schlussendlich 20 Schützen und Schützinnen für den Final in der Schiessanlage Bach in 
Oberbalm. Wegen einigen Absagen, traten dann nur 16 zum Wettkampf an. In maximal vier 
Runden, immer mit neuer Auslosung, trafen die Paare aufeinander bis die Finalisten ermittelt 
werden konnten. Aus den Vereinen Büren (1), Guggisberg (5), Münsingen (1), Oberbalm (3), 
Thörishaus (5) und Vechigen (1) rekrutierten sich die Teilnehmenden. Der Finaltag wurde in 
bewährter Manier von den Sportschützen Oberbalm organisiert. 
Im Finaldurchgang schoss Fabienne Füglister regelmässig ihre Zehner. Mit einem Total von 
103.0 Punkten siegte sie gegen Jasmin Mischler, 101.1 Punkte. Jan Wehrli musste sich mit 99.5 
Punkte mit dem dritten Rang zufrieden geben.  
Die 1. Runde ergab durchwegs klare Ergebnisse. Etwas überraschend schieden Martin Zbinden 
und Jan Hollenweger frühzeitig gegen ihr Konkurrenten Jasmin Mischler und Anton Jakob aus. 
In der 2. Runde erwischte es Evi Hostettler und Beat Blatter gegen die je 98 Punkte 
schiessenden Jasmin Mischler und Olivier Schaffter. Das Halbfinale ergab die Paarungen, 
Jasmin Mischler gegen Olivier Schaffter und die Dreierpaarung Fabienne Füglister, Martin 
Tschirren und Jan Wehrli. Es setzten sich mit je 99 Punkten, Jasmin Mischler und Fabienne 
Füglister zusammen mit Jan Wehrli gegen ihre Widersacher durch. Ein herzliches Dankeschön 
den Organisatoren von Oberbalm, welche den Stand zur Verfügung stellten und das Fondue wie 
gewohnt ausgezeichnet zubereiteten. Ebenfalls eine Dankeschön allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die am Cupwettkampf mitgemacht haben. 
Die Resultate am Finaltag 
1. Runde 
Schaffter Olivier  96 - Hornung Sarah  94 
Füglister Fabienne  95 - Zbinden Pia  94 
Tschirren Martin  95 - Pfeuti Andreas  92 
Hostetttler Evi  98 - Rouiller Claude  71 
Mischler Jasmin  98 - Zbinden Martin  94 
Blatter Beat  95 - Zimmermann Michel 94 
Jakob Anton  96 - Hollenweger Jan  89 
Wehrli Jan  97 - Probst Thomas  89 
2. Runde 
Füglister Fabienne  98 - Jakob Anton  88 
Tschirren Martin  98 ┘ 
Mischler Jasmin  98 - Blatter Beat  94 
Wehrli Jan  97 ┘ 
Schaffter Olivier  98 - Hostettler Evi  96 
Halbfinale 
Mischler Jasmin  99 - Schaffter Olivier  96 
Füglister Fabienne  99 - Tschirren Martin  94 
Wehrli Jan  96 ┘ 
 
Finale 
Füglister Fabienne  103.0  Hofstetter Vanessa           101.1 
    Wehrli Jan                 99.5 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Gewehr 10m - Schlussmatch 

Der Final fand in der Schiessanlage der Sportschützen Münsingen statt. Vielen Dank für das 
Gastrecht. Mit 94 Schützinnen und Schützen musste leider ein Minus von 20 Teilnehmern 
gegenüber dem Vorjahr in Kauf genommen werden.  
Wie schon in der Gruppenmeisterschaft, dominierten auch hier die Juniorinnen und der Junior 
aus Thörishaus die Konkurrenz.  
Die höchsten Finalresultate schossen Jasmin Mischler, Thörishaus, mit ihren fantastischen 400 
Punkten vor ihrem Vereinskamerad Jan Hollenweger, 396 P. und den Kameradinnen Karin Jost, 
396 P. und Fabienne Füglister, 395 P. Es folgen Andrea Winkler, Guggisberg, 395 Punkte, 
Vanessa Hofstetter, Thörishaus, 393 P. Weitere Resultate von 390 und mehr Punkten erzielten: 
Martin Zbinden, Guggisberg,  Daniel Burger, Guggisberg, Michelle Heynen, Thörishaus, Simon 
Grünig, Aegerten-Armbrust und Martin Tschirren, Oberbalm. Herzliche Gratulation zu den 
erreichten Resultaten. Ein Dankeschön an Alle welche an diesem Schlusswettkampf 
teilnahmen.  

Höchstresultate Elite 
1. Andrea Winkler Guggisberg 100 99 99 97 395 
2. Martin Zbinden Guggisberg 99 98 99 96 392 
3. Daniel Burger Guggisberg 96 99 100 96 391 
4. Martin Tschirren Oberbalm 98 98 97 97 390 
5. Olivier Schaffter Guggisberg 97 96 98 98 389 
6. Florian Kaspar Stadtschützen Bern 93 99 97 98 387 

Höchstresultate Junioren/Jugend 
1. Jasmin Mischler Thörishaus 100 100 100 100 400 
2. Jan Hollenweger Thörishaus 100 97 99 100 396 
3. Karin Jost Thörishaus 98 99 99 100 396 
4. Fabienne Füglister Thörishaus 100 97 99 99 395 

Höchstresultate Veteranen 
1. Hans Peter Steffen S.V. Büren 93 96 96 95 380 
2. Hugo Sieber Münsingen 94 95 95 92 376 
3. Ueli Schmid Stadtschützen Bern 90 89 95 91 365 
4. Ernst Zahnd Schwarzenburg 91 92 88 93 364 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
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Gewehr 10m - Schlussmatch 
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4. Martin Tschirren Oberbalm 98 98 97 97 390 
5. Olivier Schaffter Guggisberg 97 96 98 98 389 
6. Florian Kaspar Stadtschützen Bern 93 99 97 98 387 

Höchstresultate Junioren/Jugend 
1. Jasmin Mischler Thörishaus 100 100 100 100 400 
2. Jan Hollenweger Thörishaus 100 97 99 100 396 
3. Karin Jost Thörishaus 98 99 99 100 396 
4. Fabienne Füglister Thörishaus 100 97 99 99 395 

Höchstresultate Veteranen 
1. Hans Peter Steffen S.V. Büren 93 96 96 95 380 
2. Hugo Sieber Münsingen 94 95 95 92 376 
3. Ueli Schmid Stadtschützen Bern 90 89 95 91 365 
4. Ernst Zahnd Schwarzenburg 91 92 88 93 364 
 
Ressortleiter Peter Schenkel 
 

 

M. & A. Horisberger
Chutzenstrasse 30
3007 Bern
Tel. 031 372 16 02
Fax 031 372 30 43

Auch Samstag und Sonntag
geöffnet von 10 bis 22 Uhr

E-Mail
info@rest-bahnhofweissenbuehl.ch
www.rest-bahnhofweissenbuehl.ch
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Gewehr 10m - Landesteilwettkampf 

Der Landesteilwettkampf wurde von den Feldschützen und Sportschützen Thörishaus in der 
Schulhaus und Sportanlage Neuenegg Dorf organisiert. Das Mittelland hatte 16 Pflichtresultate 
zu zählen und konnte dazu noch 2 Ersatzschützen einsetzen. Mit über 50 Punkten Differenz 
zwischen dem Spitzenresultat und dem sechzehnten zu zählenden Resultat war das 
Leistungsgefälle sehr gross. Trotzdem wurde mit einem Durchschnitt von 578.375 Punkten ein 
sehr gutes Resultat erreicht. Die Leistungssteigerung gegenüber dem Vorjahr betrug 1,375 
Punkte. Dies ergab wie gehabt Platz 3, hinter dem Emmentaler und Oberländer Verband. 

Der Sieger Emmental totalisierte mit seinen 5 Schützen 583.400 Punkte. Das Oberland, mit 14 
Zählresultaten, folgte mit 581.071 Punkte.  

Der Landesteilwettkampf dient gleichzeitig zum erküren des kantonalen Meisters. Dazu ist ein 
Rang unter den Besten acht nötig, diese schiessen zusammen einen Final. Vom Landesteil 
Mittelland qualifizierten sich erfreulicherweise 4 Schützinnen und Schützen. Es waren dies, 
Jasmin Mischler 593 P., Vanessa Hofstetter 589 P., Jsabelle Germann  588 P. und Olivier 
Schaffter 586 P. Mit einem Finalresultat von 102.4 wurde Jasmin Mischler kantonale 
Einzelmeisterin. Geschlossen auf den Plätzen 6 bis 8 platzierten sich die drei weiteren 
Mittelländer Schützen. 

Rangliste Gruppenwettkampf 
1. Emmental 583.400 
2. Oberland 581.071 
3.  Mittelland 578.375 
4. Oberaargau 563.750 
5. Jura 532.000 

Auszug Rangliste Einzelwettkampf 
(Finalteilnehmer) 
1. Jasmin Mischler 593 102.4 695.4 
6.. Vanessa Hofstetter 589 100.7 689.7 
7. Jsabelle Germann 588 101.6 689.6 
8.   Olivier Schaffter        586        102.1        688.1 

 

Jasmin Mischler, Thörishaus, ist Kantonalmeisterin!  
Herzliche Gratulation. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ressortleiter Peter Schenkel
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Pistole 50/25m - Gruppenmeisterschaft 

Auch in diesem Jahr hat der Mittelländer Schiesssportverband die Ausscheidungen für die 
Schweizerischen Gruppenmeisterschaften 50 und 25 Meter durchgeführt. 

50m 
Auf die Distanz von 50m musste die 1. Kantonale Ausscheidung bis Ende April, innerhalb der 
Sektionen, geschossen sein. Die 1. Gruppe der Sektion Helvetia schoss 370 Pkt. das höchste 
Resultat. 
Am 12. Mai starteten dann 18 Gruppen zur 2. Kantonalen Ausscheidung. Nach zwei 
Durchgängen hatten sich 14 Gruppen für die 1. Hauptrunde SPGM 50m qualifiziert. 
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1. Schwarzenburg 1/6 361 374 368 742 95 371.0 
2. Bümpliz 1/2 365 360 364 724 93 362.0 
3. Schwarzenburg 2/6 357 356 362 718 94 359.0 
4. Schwarzenburg 3/6 361 356 359 715 96 357.5 
5. Bubenberg Niederscherli 1/1 362 357 358 715 91 357.5 
6. Gambach 1/2 365 353 359 712 94 356.0 
7. Bremgarten-Kirchlindach 1/1 361 345 360 705 96 352.5 
8. Gürbetal 1/5 360 345 356 701 93 350.5 
9. Stadtschützen Bern 1/1 355 347 353 700 92 350.0 
10. Helvetia Bern 2/4 354 357 343 700 90 350.0 
11. Landwehrschützen Bern 1/1 358 345 350 695 93 347.5 
12. Helvetia Bern 1/4 370 348 346 694 93 347.0 
13. Union Bern 1/1 341 341 345 686 92 343.0 
14. Gürbetal 2/5 356 338 348 686 89 343.0 
 
Für die 2. Hauptrunde konnten sich die Gruppen Schwarzenburg 1 + 2 und Helvetia 2 
qualifizieren. 
Für die 3. Hauptrunde konnten sich dann nur noch die Gruppe Schwarzenburg 1 qualifizieren. 
Aber in der 3. Hauptrunde war auch für die letzte Gruppe des MSSV, Schwarzenburg 1, 
Schluss. 
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25m 
Auf der Distanz 25m konnten sich die Gruppen mit der Sektionsrunde bis Ende Mai Zeit lassen. 
Für die 1. Hauptrunde qualifizierten sich 7 Gruppen. 

Rang Verein Gruppe Resultat 10 
1 Pistolenschützen Schwarzenburg 1 1133 62 
2 SG Bümpliz Pistolensektion 1 1113 59 
3 Pistolensektion Gürbetal 1 1105 55 
4 Helvetia Schützen 1 1084 43 
5 Pistolenschützen Bremgarten-Kirchlindach 1 1079 52 
6 Pistolenschützen Schwarzenburg 2 1072 45 
7 Stadtschützen 1 1068 41 
8 Helvetia Schützen 2 1045 34 
9 Pistolensektion Gürbetal 3 1029 34 
10 Helvetia Schützen 3 1000 22 
11 Pistolensektion Gürbetal 2 990 32 
12 SG Bümpliz Pistolensektion 2 942 24 
 
Die Gruppe von Schwarzenburg konnte sich für die 2. Hauptrunde des SSV qualifizieren. Leider 
schieden die Schwarzenburger in dieser Runde aus. 
Unser Wahlspruch für das 2013 lautet: „Es gibt viel zu tun, packen wir`s an“ 
Mit diesen Worten wünsche ich allen gut Schuss im Jahr 2013 

Ressortchef SPGM René Conscience 
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Pistole 50/25m - EWS / EPK 

EWS haben 123 Schützen geschossen (2011 waren es 136) und die EPK 70 Schützen (im 
Vergleich zu 89 im 2011). 

Höchstresultate EWS 50m 
Rang Name Resultat Jahrgang Verein 
1 Sägesser Elisabeth 96 51 Bubenberg 
2 Coray Linus 95 47 Riedbach 
3 Weber Markus 94 53 Riedbach 

Höchstresultate EWS 25m 
Rang Name Resultat Jahrgang Verein 
1 Hodel Hansueli 149 44 Bümpliz 
2 Wittwer Roger 148 47 Bremgarten 
3 Weber Heidi 148 50 Riedbach 
Von 123 Teilnehmern haben 75 die Auszeichnungslimite erreicht ( 73 Kranzkarten und 2 
Kränze). 

Höchstresultate EPK 50m 
Rang Name Stand Feld Total Jahrgang Verein 
1 Weber Markus 95 95 190 53 Riedbach 
2 Wittwer Roger 93 96 189 47 Bremgarten 
3 Ruch Kurt 94 94 188 41 Landwehr 

Höchstresultate EPK 25m 
Rang Name Präzision Serie Total Jahrgang Verein 
1 Hodel Hansueli 96 99 195 44 Bümpliz 
2 Wittwer Roger 93 99 192 47 Bremgarten 
3 Stübi Martin 95 96 191 46 Muri-Gümligen 
Beim EPK konnte auf 74 gelöste Stiche 49 Auszeichnungen abgegeben werden 
(45 Kranzkarten und 4 Kränze). 
 
 
 
Ressortleiterin Rebecca Steiner 
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Pistole 25m - Mittelländer Schnellfeuerpistolen-Gruppenmeisterschaft (MSGM) 

Mit einem überzeugenden Sieg von Gürbetal 1 schloss ein hochstehender Wettkampf. Die 
Siegergruppe schoss auf konstant hohem Niveau. 
Bereits zum 40. Mal gelangte die Mittelländer Schnellfeuerpistolen-Gruppenmeisterschaft zur 
Austragung. Nachdem 1987 mit 56 teilnehmenden Gruppen ein Rekord zu verzeichnen war, 
pendelte sich die Teilnahme in den letzten Jahren bei 20 Gruppen ein. 19 Gruppen hatten sich 
in diesem Jahr zum Wettkampf angemeldet; eine zog sich am Wettkampftag zurück, so dass 
schliesslich noch 18 Fünfergruppen antraten. 
Zum Wettkampfverlauf 
In fünf Viererkombinationen der Vorrunde erreichten je die beiden höchsten Gruppen die 
Finalrunden. Von den ausgeschiedenen Gruppen konnten sich sechs in einer 
Qualifikationsrunde noch für weitere Aufgaben empfehlen. Mit den höchsten Resultaten zeigten 
Gürbetal 1 (484) und Schwarzenburg 1 (480), dass mit ihnen gerechnet werden muss. 
Bubenberg-Niederscherli und Belp folgten dichtauf. Über die Qualifikationsrunde erreichten 
beispielsweise Gürbetal 2 und Helvetia Bern 1 die Finalrunde und deuteten an, dass sie sich 
nicht zum Vorneherein geschlagen geben wollten. 
Im Viertelfinal schossen Gürbetal 1 und Bubenberg-Niederscherli mit je 481 Punkten die 
Bestresultate. Schwarzenburg 2 mit dem dritthöchsten Ergebnis (476) schied unglücklich aus, 
während sich die 1. Garnitur des Vereins mit 472 Punkten knapp das Weiterkommen sicherte.  
In zwei Kombinationen wurde der Halbfinal ausgetragen. Diesmal qualifizierten sich vier 
Gruppen mit den Bestresultaten. Dabei zeigte Gürbetal 1 mit einer geschlossenen Leistung 
erneut, dass es Siegesansprüche besitzt und den Pokalgewinn anstrebt. Mit 487 Punkten legten 
sie das Bestergebnis dieser Runde hin. Knapp dahinter meldete sich auch Bubenberg-
Niederscherli (486) zurück und bewies, dass auch mit ihm zu rechnen sein wird. Gürbetal 2, das 
sich deutlich steigerte und Schwarzenburg 1 vervollständigten die Finalteilnehmer, während 
Helvetia 1, Stadtschützen Bern 1, Landwehrschützen 1 und Belp auf den undankbaren Rängen 
5 – 8 klassiert wurden.  
Die Finalresultate:  
1. Gürbetal 1, 485 Punkte; 2. Schwarzenburg 1, 479; 3. Bubenberg- Niederscherli, 476;  
4. Gürbetal 2, 463. Marcel Regamey (Gürbetal) gelang einmal das Maximalresultat von 100 
Punkten und einmal 99. 

 
 
Ressortleiter Beat Scheidegger 
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Nachwuchs 

Als Abteilungsleiter Nachwuchs des MSSV kann ich auf ein erfolgreiches Jahr 2012 
zurückblicken. Erfreulich war nebst den wiederum sehr guten Resultaten an nationalen und 
regionalen Wettkämpfen vor Allem der Einsatz und die Begeisterung unserer 
Nachwuchsschützen und Schützinnen in den Trainings und Lagern. Bei all unseren 
Zusammenzügen konnten  wir, (Claude, Kerstin, Melanie und ich) jeweils mit motivierten und 
lernwilligen Leuten „zusammenarbeiten“. Sehr erfreut hat mich im vergangenen Jahr auch die 
Tatsache, dass Neumitglieder in den Trainingslagern, wie auch in den Trainings sofort von den 
„etablierten“ aufgenommen und integriert wurden. So war unter den Nachwuchsleuten immer 
eine gute Stimmung vorhanden, was sich natürlich zusätzlich motivierend auswirkte. 
Nationale Erfolge der MSSV-Nachwuchsschützen/innen 
Bereits anlässlich der Finals der Wintermeisterschaft Gewehr 10m im Februar konnten etliche 
unserer Nachwuchsschützen/innen Medaillen mit nach Hause nehmen. In der Kategorie U16 
gewann Michelle Heynen vor Sara Hornung. Ebenfalls unter die besten zehn schafften es 
Sandra Ammann (4.) und Tanja Huber (10.). Bei den Juniorinnen (U20) schafften es ebenfalls 4 
Schützinnen unter die Besten zehn (2. Jasmin Mischler, 3. Jsabelle Germann, 4. Vanessa 
Hofstetter, 7. Fabienne Füglister). Jan Hollenweger als Sieger, Simon Grünig als 3. und Julian 
Kaufmann als 10. Konnten sich in der Kategorie Junioren U18 positiv in Szene setzen. 
An den Schweizermeisterschaften Anfang März in Bern fanden dann die erfolgreichen Resultate 
eine Fortsetzung. Der Final der Gruppenmeisterschaft Gewehr 10m (Jugend und Junioren) 
wurde von den Schützen/innen der Sportschützen Thörishaus fast nach Belieben dominiert(1. 
Jugend, 1. und 3. Junioren). Am Sieg im Verbandsmatch 10m waren bei 12 Startenden gleich 
deren zehn aus dem Gebiet des MSSV beteiligt. Eine Woche später, in den Einzelkonkurrenzen, 
beschlossen unsere Nachwuchsleute die Luftgewehrsaison 2011/12 noch „standesgemäss“. 
Verpasste Jan Hollenweger bei den Junoren als 4. das Podest noch knapp, verbuchten die 
Juniorinnen, Vanessa Hofstetter 1., Jasmin Mischler 2. und Fabienne Füglister 3. Gleich einen 
Dreifacherfolg. In der Kategorie U16 waren mit Michelle Heynen (2.), Sara Hornung (6.) und 
Sandra Ammann (10.) wiederum drei MSSV-Nachwuchsschützinnen unter den besten zehn 
vertreten. 
In ähnlichem Ramen wie im Winter  verliefen auch die Nationalen Titelkämpfe im September in 
den 50m Disziplinen. Schweizermeisterin im Gewehr-Liegendmatch wurde Fabienne Füglister. 
Dieser Sieg wurde durch Vanessa Hofstetter (4.) und Jasmin Mischler (6.) noch abgerundet. Im 
Dreistellungswettkampf der Juniorinnen belegten die gleichen drei Schützinnen die Ränge 3 
(Hofstetter), 4 (Füglister) und 7 (Mischler). Die Junioren, Jan Hollenweger als 4. im 
Liegendmatch und 7. im Dreistellungswettkampf und Simon Grünig (8. Liegend und 6. 
Dreistellung) wussten ebenfalls zu überzeugen. Den Final der Schweizer  Gruppenmeisterschaft 
Gewehr 50m gewannen (nicht ganz überraschend) die Schützinnnen aus Thörishaus. Sehr 
erfreulich waren auch, der 5. Rang von Thörishaus 2 und der 6. Rang der Junioren aus 
Pieterlen. Am schweizerischen Verbandsmatch in Zürich sah man das gleiche Bild wie bereits 
ein halbes Jahr zuvor in Bern (Gewehr 10m). Die Schützinnen und Schützen des MSSV 
überliessen auch in der KK-Disziplin nur gerade zwei Startplätze Schützen aus einem anderen 
Landesteil. Dabei konnte wiederum ein Sieg verbucht werden. 
Trainingslager Gewehr 50m in Magglingen und Trainingsweekend Gewehr 10m in 
Frutigen 
Am Trainingslager Gewehr 50m in Magglingen und Schwadernau nahmen diesen Frühling 13 
Schützinnen und Schützen teil. In der Woche vom 9.-13. April konnten alle intensiv an ihrer 
Technik arbeiten und zudem viel Neues dazulernen. Dabei war der Trainingsnachmittag mit 
Pierre-Alain Dufaux das unbestrittene Highlight. Trotz „teilweise etwas kühlen Temperaturen“, 
welche die ganze Woche über herrschten, war die Stimmung immer sehr gut, was zur Folge 
hatte, dass motiviert, gezielt und nachhalig gearbeitet wurde. Auch unsere Polysportiven 
Aktivitäten, welche wir in Magglingen ausübten, fanden bei den Nachwuchsleuten regen 
Anklang.  
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Vom 19.-21. Oktober fand in Frutigen das Trainingsweekend Gewehr 10m statt. Das Leiterteam, 
welches aus Claude, Kerstin, Melanie und mir bestand, konnte an diesen  zweieinhalb Tagen 
mit 17 topmotivierten Jugendlichen arbeiten. Am Sichtungsschiessen des BSSV, welches 
wiederum am Sonntagnachmittag in Thun in der Lachenalle stattfand, wurden von denn 
„Mittelländern“ denn auch sehr gute Resultate erzielt. Im Trainingsweekend konnten die 
Teilnehmer/innen auch „erste Bekanntschaft“ mit den neuen ISSF Wettkampfregeln und 
Kleidervorschriften, welche ab 1.1.2013 in Kraft treten machen. Selbstverständlich kam auch in 
Frutigen das Polysportive (Schwimmbad, Hallensport und Morgenjogging) nicht zu kurz. 
Selbstverständlich sind die Berichte und Fotogalerien von Trainingslager und Trainingsweekend 
wieder auf unserer Homepage einsehbar. 
Trainingstätigkeit Sommer / Winter 
Als „Bindeglied“ zwischen den Vereinen (Nachwuchskurse), und den höheren 
Nachwuchskadern (BSSV und SSV) bietet der MSSV nebst Trainingslagern auch wärend den 
Saisons Trainingsgelegenheiten an. Leider lässt die Teilnehmerzahl in den KK- und 
Luftgewehrtrainings, welche wir in der Sommer- und Wintersaison organisieren jeweils etwas zu 
Wünschen übrig. Meiner Ansicht nach wären diese aber eine gute Gelegenheit, ohne 
Wettkampfdruck an der Technik zu arbeiten oder neue Sachen auszuprobieren. 
Selbstverständlich ist es auch immer lehrreich, in einem anderen Schiesstand zu schiessen. So 
werden unsere Jugendlichen zum Beispiel schon seit dem Trainingsweekend Frutigen vom 
letzten Herbst mit den neuen ISSF-Regeln vertraut gemacht. Natürlich sind wir auch immer 
bestrebt, in den Trainings auf individuelle Fragen oder Probleme einzugehen. Ich möchte daher 
Vereinsverantwortliche und Eltern dazu aufrufen, eure Nachwuchsschützen und Schützinnen zu 
motivieren, sich dem MSSV-Nachwuchs anzuschliessen, und an den Trainings teilzunehmen. 
Zum Schluss möchte ich allen meinen grossen Dank aussprechen, welche dieses Jahr unseren 
Nachwuchs unterstützt haben. Ohne die Unterstützung von „meinen“ Nachwuchstrainerinnen 
und Trainern, Eltern, Sponsoren, Coaches und Vereinen, welche ihre Sportanlagen zur 
Verfügung gestellt haben wäre die Durchführung unserer Nachwuchsarbeit nicht möglich.  
Ressortleiter Martin Zbinden 
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Matchschützenvereinigung Bern Mittelland / MVBM 

Wenige Wochen vor der Delegiertenversammlung der MVBM wurde ich von Christian Ogi 
angefragt, ob ich nicht das Amt des Präsidenten übernehmen könnte; Christian musste aus 
gesundheitlichen Gründen zurücktreten. Nach fast einem Jahr erfolgloser Suche nach einem 
Nachfolger war die Reihe an mir, mich für oder gegen den Fortbestand der MVBM zu 
entscheiden. 
Trotz meiner beiden Tätigkeiten als Präsident des Schiessportverbands Schwarzenburgerland 
und als Präsident der Schiesskommission des Mittelländischen Landesteilschiessens 2014 habe 
ich Christian zugesagt. Mir ist es auch als Matchschütze wichtig, dass den Schützen Trainings 
und Wettkämpfe im Matchwesen angeboten werden. Ich habe selber einst davon profitiert und 
möchte davon etwas zurückgeben. 
Christian Ogi hat mich mit seiner grossen Erfahrung während meinem ersten Jahr begleitet und 
unterstützt, so dass der Einstieg für mich erträglich war. Christian, ich danke dir für deine 
Unterstützung und deine während vielen, vielen Jahren geleistete Arbeit als Präsident der 
MVBM. Ich hoffe, du wirst uns noch lange mit Rat und Tat begleiten. 
Neben der Leitung der Sitzungen der MVBM bin ich auch im Ressort Match des BSSV integriert. 
Das Ressort Match organisiert alle Titelkämpfe im Bereich Match 300m und Pistole auf Stufe 
Kanton. Man stellt sich nicht vor, wieviele Stunden wir für Reglemente und Ausfüh-
rungsbestimmungen aufwenden. Davon merkt der Schütze am Kantonalmatch überhaupt nichts.  
Beat Scheidegger und ich haben uns von Präsident zu Präsident über die Zusammenarbeit 
MSSV-MVBM ausgesprochen und die Vergangenheit aufgearbeitet. Dadurch wurde der Weg 
geebnet, um im 2013 weitere Gespräche zu führen. Wir sind beide zuversichtlich, dass die 
beiden Verbände in Zukunft enger und besser zusammenarbeiten werden.  
 

Zusammenkommen ist ein Beginn, 
zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 

zusammenarbeiten ist ein Erfolg! 
Henry Ford, Gründer der Ford Motor Company 

 
Meinen Vorstandskameraden danke ich besten für ihre Arbeit und ihre Geduld mit ihrem neuen 
Präsidenten und wünsche allen Schützen alles Gute und „guet Schuss“. 
Matchschützenvereinigung Bern-Mittelland: 
Christof Mezenen 
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Matchschützenvereinigung Bern Mittelland / G300m 

Wir sind sehr dankbar, dass wir keinen Todesfall eines Mittelländer Matchschützen - wie in den 
vergangenen Jahren - zur Kenntnis nehmen mussten. Leider schrumpfte das Mittelländer 
Matchteam trotzdem. Vor allem die Armeegewehrabteilung scheint niemanden von den jungen 
Schützen zu interessieren. Wenn die beiden Karabinerschützen Fritz Rohrbach und Felix Wägli 
nicht noch tatkräftig mitschiessen würden, wäre die Teilnahme mit einer schlagkräftigen Gruppe 
am Kantonalmatch nicht mehr gegeben. Es ist erstaunlich, wie viele junge Sturmgewehrschüt-
zen an Schiessanlässen teilnehmen, aber für das Matchschiessen keine Zeit zur Verfügung 
haben. Oder ist es die Angst, für das Matchschiessen nicht zu genügen? Ich appelliere an alle 
Schützen, Vereine und Gesellschaften, ihre jungen und auch nicht mehr ganz jungen Schützen 
für das Matchschiessen zu begeistern. Es würde mich freuen, wenn ich an einer Matchübung 
fast zu wenig Scheiben bestellt hätte. Auf Grund meiner Gebresten ist es mir leider nicht mehr 
möglich, an den Matchschützenanlässen teilzunehmen. Dafür durfte ich mich auch in dieser 
Saison an den zahlreichen schönen Resultaten unserer Matchschützen freuen. Mit Eifer und 
Trainingsfleiss sind auch in diesem Jahr an den Kantonalen und den Schweizerischen 
Meisterschaften sehr gute Resultate erzielt worden.    

Unsere Schiesstätigkeit wurde wie üblich mit dem Freundschaftsmatch Emmental – Mittel-
land eingeläutet. Meistens ist dieser Wettkampf noch vom Winterfrost begleitet und einige 
Akteure sind zu wenig restistent gegen die Kälte. Wie in den Vorjahren schlugen die Emmen-
taler in den beiden Kategorien erneut zu und verwiesen uns auf die Ehrenplätze. Die Trainings-
anlässe verliefen teils harzig, teils aus persönlichen Gründen aber auch bedingt durch ungünsti-
ges Wetter. Am 8.6. nahmen wir mit dem Liegendmatch die Mittelländer Matchmeisterschaf-
ten in Angriff. Liegendmeister wurden in der Kategorie Standard- und Sportgewehre Martin 
Zbinden mit guten 586 Punkten und in der Kategorie Armeegewehre Thomas Vogler mit an-
sprechenden 551 Punkten. Am 9.6. wurde am Vormittag der Dreistellungsmatch durchgeführt. 
Sieger wurde wiederum Martin Zbinden mit sehr guten 555 Punkten. Am Nachmittag wurden die 
Zweistellungsmatchs in den beiden Kategorien bestritten. Sieger bei den Armeegewehren wurde 
Peter Pfeuti mit 519 Punkten. Ein Final konnte aus reglementarischen Gründen nicht durchge-
führt werden (zu wenig Teilnehmer). Die Schützen mit den Sport- und Standardgewehren schos-
sen den Final im Anschluss an ihren Wettkampf in der knienden Stellung. Nach dem guten Wett-
kampf im Normalprogramm konnte Beat Schneider nicht mehr eingeholt werden und wurde mit 
sehr guten 671,5 Punkten zum Mittelländischen Meister ausgerufen.  
Allen Mittelländer Meistern und auch allen Teilnehmern gratuliere ich herzliche und danke für die 
Teilnahme.  

Erfreuliches gibt es vom Kantonalmatch zu berichten: Drei Gold-, zwei Silber- und drei 
Broncemedaillen waren die Ausbeute in Thun! Am 24.8. wurden Hansrudolf Berger in der 
Kategorie Standard- und Sportgewehre und Thomas Vogler bei den Ordonnanzwaffen mit der 
Silbermedaille dekoriert. Im Dreistellungsmatch holten unsere Schützen am 25.8. gleich drei 
Medaillen ab: Martin Zbinden wurde Dritter im Einzelwettkampf, die Gruppe mit Kurt Binggeli, 
Thomas Länzlinger, Martin Zbinden erkämpfte sich die Silbermedaille und die Gruppe mit 
Hansrudolf Berger, Anton Jakob und Florian Kaspar wurden feine Broncemedaillengewinner. 
Gleichzeitig mit dem Dreistellungsmatch wurde der Zweistellungsmatch mit den Ordonnanz-
gewehren ausgetragen. In diesem Match war der Triumph der Mittelländer Schützen total: Im 
Einzelwettkampf siegte Felix Wägli (Karabiner) und Peter Nydegger (Stgw 90) holte die 
Broncemedaille; Vierter wurde Fritz Rohrbach, was aus logischer Sicht den Gewinn der 
Goldmedaille im Gruppenwettkampf bedeutete. Der Tag war aber noch nicht zu Ende: Am 
Nachmittag wurde der Zweistellungsmatch der Standardgewehre ausgetragen. Unsere Gruppe 
mit Hansrudolf Berger, Felix Wägli und Martin Zbinden schlugen den Favoriten aus dem Ober-
land und dem Emmental ein Schnippchen und siegten im Gruppenwettkampf.            
Herzliche Gratulation allen Siegern und Medaillengewinnern am Kantonalmatch und nicht 
weniger herzlich allen Teilnehmern in Thun zu ihren guten Resultaten! 
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Eine Woche nach dem Kantonalmatch war in Thun der Start zu den Schweizer Meisterschaf-
ten. Mit hervorragenden Resultaten hatten sich  einige Mittelländer Schützen für die SM quali-
fiziert. Leider reichten die guten bis sehr guten Resultate nur Felix Wägli mit dem Karabiner zum 
Gewinn einer Medaille: Er durfte sich die Broncemedaille überreichen lassen. Ich gratuliere Felix 
zum erneuten Medaillengewinn an der SM und allen Schützen zu ihren Resultaten in Thun.  
Für die weitern Resultate der Mittelländer Matchschützen weise ich auf Internetseiten hin.      

In den vergangenen Jahren, die ich als Betreuer der Mittelländer Matchschützen erlebt habe, ist 
viel „Gfröits“ und auch weniger Erfreuliches vorgekommen. Als erstes möchte ich allen Schützen 
zu ihrer Disziplin im Schiessstand und auch zum Einhalten der Reglemente zum Matchschies-
sen danken. Meines Wissens ist in dieser Zeit ein einziges Mal ein Mittelländer Schütze disquali-
fiziert worden. Viele schöne Stunden durfte ich an den Kantonal- und an den Schweizermeister-
schaften erleben. Mit viel Herzblut und Einsatz wurde um Medaillen gekämpft. Die verschiede-
nen SM-Titel und die Medaillengewinne waren für mich die Entschädigung für meinen Zeitein-
satz für das Matchwesen. Ich danke euch Schützen herzlich für euren Einsatz.  

Weniger erfreulich war für mich das „Chären" zwischen MVBM und MSSV. Da kann ich nur die . 
Worte von Bruder Klaus wiederholen: "Seid einig, (Schützen-)Brüder!" Sonst schaufeln wir unser 
Grab selber. Meine Führung als Schiessleiter 300m MVBM war manchmal mangelhaft. Der 
schriftliche Teil ist verbesserungsfähig; manchmal habe ich auch eine Sitzung vergessen. Ich 
bitte alle, dies zu entschuldigen. Der Jahresbericht 2012 ist eine meiner letzten Amtshandlun-
gen. Meine Gesundheit ist nicht mehr die beste und ich habe mich entschlossen, von meinem 
Amt zurück zu treten. Ich wünsche der MVBM und dem MSSV für die Zukunft alles Gute und 
gutes Gelingen in den Einigungsverhandlungen.   

Der Ressortleiter: Daniel Fankhauser 
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Matchschützenvereinigung Bern Mittelland / Pistole  

Gut im Schuss 
Das Jahresprogramm 2012 begann bereits Mitte Februar mit dem 4. Vergleichsmatch MVBM 
Pistole 10m. 18 Teilnehmende aus den Landesteilen (LT) Mittelland, Seeland, Oberaargau, 
Berner Jura und dem Waadtland folgten dem Ruf zum Einladungsturnier nach Zollikofen. Sie 
wollten kurz vor den Kantonalen Meisterschaften ihren Formstand testen. Kaderschütze Steve 
Demierre (Peney-le-Jorat/VD) setzte bereits im Qualifikationsprogramm mit 577 Punkten ein 
deutliches Zeichen; mit 17 und mehr Punkten Rückstand folgten Patrick Weber (Corgémont) 
und Alfred Hostettler (Lanzenhäusern). Der Final, erstmals nach dem KO-Modus ausgetragen, 
startete bei null Punkten und endete mit dem 16. Schuss: Steve Demierre vor Patrick Weber 
und Michael Witschi (St-Légier/VD) lautete das Schlussklassement. 
 
Die Berner Meisterschaften 10m wurden in der Sporthalle  von Neuenegg ausgetragen. Dem 
Mittelland gelang es nicht, das Kontingent von drei Dreierteams auszuschöpfen und startete mit 
einer einzigen Mannschaft und zwei Einzelschützen. Mittelland 1 mit Remo Dubach (Schwar-
zenburg), Alfred Hostettler (Lanzenhäusern) und Roger Wittwer (Bern) eroberten den dritten 
Platz und damit die Broncemedaille. In der Einzelwertung führte Alfred Hostettler die Mittelländer 
an, als Neunter verpasste er die Finalqualifikation nur knapp. Einzelsieger wurde Peter Schmid 
(LT Oberland), das Familientrio Schafroth holte den Gruppensieg für den LT Oberaargau.  
 
Die Freiluftsaison auf 25 und 50m wurde mit zwei Matchübungen eröffnet, dies unter den besten 
Voraussetzungen in der Schiessanlage Riedbach. Im Juni folgte bereits zum zehnten Mal der 
Mittelländer Pistolenmatch. Die Teilnehmenden absolvierten den Qualifikationsteil mit einem 
60-schüssigen Match. Diesmal schossen alle einen B-Match 50m nach der neuen Version, wie 
sie ab 2013 gültig sein wird. Jörg Kneubühler (Bern) meisterte die neuen Regeln bestens und 
wurde überlegener Qualifikationssieger. Der Final, erstmals nach dem KO-Modus ausgetragen, 
startete bei null Punkten und endete mit dem 16. Schuss. Rebecca Steiner (Bern) vor Peter 
Mooser (Muri) und Jörg Kneubühler (Bern) lautete das Schlussklassement. 
 
Die Matchschützenvereinigung aus dem LT Oberland führt alljährlich als Vorbereitung auf den 
Kantonalmatch einen Freundschaftsmatch in der Guntelsey durch. Die Mittelländer Matchschüt-
zen wurden zu den 50m Pistolenwettkämpfen eingeladen. Sowohl bei den Freipistolen (A-
Match) mit Patrick Weber wie auch bei den Randfeuerpistolen (B-Match) mit Jörg Kneubühler 
stellten die Mittelländer die Kategoriensieger. 
 
Nachdem alle Saisonresultate ausgewertet worden waren, konnten wir unsere Delegation zum 
Kantonalmatch in der Guntelsey bei Thun nominieren. Leider standen uns zu wenig freie 
Kandidaten zur Verfügung, um alle zugewiesenen Startplätze auszufüllen. Aber auf die meisten 
Leistungsträger war erneut Verlass: 
Pistolen 50m (A-Match): Einzelwertung: Goldmedaille für Patrick Weber, dazu Roger Wittwer 
(Bronce) und Remo Dubach (12.). Teamwertung: Mittelland 1 mit Weber, Dubach und  Wittwer 
als Gewinner der Goldmedaille. 
Randfeuerpistolen 50m (B-Match): Einzelwertung: Silbermedaille für Alfred Hostettler, 
Broncemedaille  für Roger Wittwer, Rebecca Steiner (4.) und Patrick Weber (6.), vier Schützen 
unter den besten Zehn. Teamwertung: Mittelland 1 mit  Hostettler, Wittwer und Kneubühler als 
Gewinner der Goldmedaille; Mittelland 2 mit Steiner, Weber und Dubach als Gewinner der 
Broncemedaille.  
Randfeuerpistolen 25m (C-Match): Einzelwertung: Broncemedaille für Alfred Hostettler, dazu 
Rebecca Steiner (8.) zwei Schützen unter den besten Zehn. Teamwertung: Mittelland 1 mit 
Hostettler, Steiner und Pierre Donau (Gerlafingen) als Gewinner der Broncemedaille. 
 
An der Schweizerischen Mannschafts-Match-Meisterschaft (SMMM) der olympischen 
Pistolen-Disziplinen stand auch ein Dreierteam aus dem Mittelland im Einsatz: Remo Dubach, 
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Patrick Weber und Roger Wittwer erreichten in der Guntelsey  auf 50m im A-Match den 10. 
Rang. 
 
Für die Schweizermeisterschaften der Pistolenschützen qualifizierten sich mit Remo 
Dubach, Alfred Hostettler, Rebecca Steiner, Patrick Weber und  Roger Wittwer fünf Mittelländer.  
Ergebnisse: Elite 50m A-Match: Patrick Weber (13.), Roger Wittwer (25.) und Remo Dubach 
(35.). Elite 50m B-Match: Teilnahmeverzicht durch Alfred Hostettler. Elite Frauen 25m C- Match: 
Rebecca Steiner im Final und dort im achten Rang. 
 
Nordwestschweizer Ständematch: Die Stände Aargau, beide Basel, Bern und Solothurn 
führten ihren traditionellen Wettkampf turnusgemäss in der Zentralschiessanlage Buchs/AG 
durch. Die drei Mittelländer Remo Dubach, Johannes Josi (Riedstätt) und Ernst Blaser (Belp) 
bildeten die Berner Mannschaft zum 50m B-Match. Das Team klassierte sich im dritten 
Schlussrang. 
 
Partnerschaften: Die Matchschützen-Vereinigungen in allen sechs Berner Landesteilen sind in 
ihrer Weiterentwicklung in einen Stillstand geraten; sie werden von den Landesteilverbänden 
etwas im Stich gelassen. Da drängt sich Eigeninitiative auf. Die MVBM arbeitet schon seit Jah-
ren mit dem Berner Jura zusammen und eine gezielte Zusammenarbeit mit den Seeländern ist 
eingeleitet. Dabei sollen gewisse Wettkämpfe zusammengelegt und gemeinsam durchgeführt 
werden. Die Vision besteht darin, dass dereinst die verschiedenen Gruppierungen in einer 
Kantonalen Matchschützen-Vereinigung zusammengefasst werden. 
 
An dieser Stelle bedankt sich die MVBM bei den Standbetreibern 10m-Schützen Zollikofen und 
der Standgemeinschaft Riedbach für den stets guten Scheibenservice. 
 
Der Ressortleiter: Ernst Blaser 
 

 

Unterer Haldenweg 12
CH-5600 Lenzburg
Telefon 062 886 33 30
Fax 062 886 33 31
Internet http://www.kromer.ch
E-Mail schiessen@kromer.ch
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Kommunikation 

Gute Resultate konnten vermeldet werden – Mittelländer Schützen müssen sich nicht 
verstecken 

Mit dem Kompetenzzentrum Kommunikation des SSV konnten einige Kontakte gehalten 
werden; das ist für den MSSV wichtig. Meine Berichte und Mitteilungen werden auf die 
Homepage des SSV aufgeschaltet und können dort heruntergeladen werden. Dies ist sicher als 
positiv zu werten. 

Die Nachwuchsförderung des MSSV trägt schon Früchte. So stammen zwei Luftgewehr-
europameisterinnen aus den Reihen unseres Verbandes, und Vereine oder Schützen und 
Schützinnen des MSSV liessen national und überregional mit Spitzenergebnissen aufhorchen. 
Und auch im Jugend- und Jungschützenbereich waren Exponenten des Verbandes in 
Spitzenpositionen anzutreffen. 

Im letzten Jahresbericht hatte ich mich dazu verleiten lassen, die Veröffentlichung meiner 
Berichte in den Medien zu hinterfragen. In diesem Jahr darf ich festhalten, dass der Abdruck 
meiner Berichte oder Teile davon allgemein als Erfolg bezeichnet werden darf. Ich werde mich 
weiterhin bemühen, die Belange des MSSV in den Medien zu vertreten. Positiv darf auch 
vermerkt werden, wie die Angelegenheit Truog in den Medien dargestellt wurde. 

Ich möchte es daher nicht unterlassen, den Medienvertretern für ihre grosse Unterstützung 
meinen herzlichen Dank auszusprechen und freue mich auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Erneut darf ich feststellen, dass auch die Homepage www.mssvbe.ch tadellos à jour gehalten 
wurde. Peter Scheidegger hat wiederum Berichte oder Hinweise und Bilder unverzüglich und 
tadellos auf unsere Webseite gestellt und konnten von den Besuchern eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

Mit dem Webmaster zusammen arbeiten zu dürfen, ist erfreulich und klappt einwandfrei. Wir 
halten uns immer auf dem Laufenden und sprechen uns, wo nötig, auch gegenseitig ab. Sollte 
ich von Anlässen mit Spitzenklassierungen unserer Schützinnen und Schützen wissen - Peter 
teilt mir dies zeitverzugslos mit und so kann ich eine Mitteilung erarbeiten. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an unseren Webmaster. 

Für die kommende Schiesssaison wünsche ich den MSSV-Schützenkameradinnen und –
kameraden viel Erfolg und ich hoffe, weiterhin über gute Resultate oder auch über 
Einzelschützen oder Vereine/Gruppen berichten zu können. Der Schützenfamilie und deren 
Anhang wünsche ich gute Gesundheit – ein Gut, das nicht erkauft werden kann. 
 
Ressortleiter Heinz Pfeuti 
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Bilanz per 31. Dezember 2012 

Bezeichnung Aktiven Passiven

Umlaufvermögen 36'860.85   
Kasse 0.00   
PC Konto 30-3058-2 19'555.20   
Berner Kantonalbank 223.65   
Valiant Bank 518.20   
Verrechnungssteuern 78.75   
Debitoren allgemein 16'485.05   
Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00   

Anlagevermögen 93'512.00   
Inventar 1.00   
Mobiliar 0.00   
Kassenobligation (Valiant Bank) bis 2017 10'000.00   
Darlehen Veruntreuung Markus Truog 81'720.00   
Kranzkarten SSV (EWS 300m) 540.00   
Kranzkarten SSSV (Gewehr 10m) 1'251.00   
Medaillen Mannschaftsmeisterschaft 0.00   

Fremdkapital   64'404.95
Kreditoren allgemein   12'989.00
Darlehen BSSV   30'000.00
Passive Rechnungsabgrenzung   0.00
Durchlaufkonto Anlass-Gebühren SSV/BSSV    389.00
Durchlaufkonto Nachwuchsbeiträge SSV/BSSV    0.00
Rückstellungen Abteilung Nachwuchs   5'391.20
Rückstellungen MVBM   3'000.00
Rückstellungen Meisterschaftsmedaillen 50m   4'946.95
Rückstellungen Match Gewehr 50m   7'688.80

Eigenkapital   65'967.90
Eigenkapital   65'967.90

Total 130'372.85 130'372.85
      
Eigenkapital per 1. Januar 2012 62'745.65   
Eigenkapital per 31. Dezember 2012 65'967.90   
Vermögensvermehrung 2012 3'222.25   
Aktivierung Rückstellungen MVBM 2012 3'000.00   
  6'222.25   

Bern-Liebefeld, 11. Januar 2013 
Die Kassierin:  Abteilungsleiter:  

 Dienste und Finanzen 
 
 
Karin Schumacher Stefan Schnegg 
 
 

61



B E K B B C B E

Für ds  Läbe.

4 Kränze in 4 Stichen.

Eine Bank.

300 Meter Distanz.

4 Kränze in 4 Stichen.

Eine Bank.

300 Meter Distanz.


